
Wenn wir die Gemälde vonAlbrecht Linden-
maier betrachten, und ich meine jetzt die
großen Farbentwürfe, tauchen wir in ein Meer
von Farben ein und versuchen uns in dieser
opulenten Vielfalt zu orientieren. In impres-
sionistisch-pointilistischer Grundrichtung
lässt sich Albrecht Lindenmaier nicht vom

äußeren Schein der Dinge täuschen, sondern
versucht die pulsierende, sich permanent
verändernde Struktur des Seins zu erfassen.
Es gelingt ihm, eine Abstraktion des leben-
digen Prozesses darzustellen, der dem Be-
trachter aber die Möglichkeit zur persönlichen
Bilddeutung lässt.

tre
Freitag

27. Mai 2011
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ALBRECHT
LINDENMAIER

Am Freitag, 27. Mai 2011, 20Uhr, beginnt im Rahmen des
Künstlertreffs Pfaffenhofen eine Ausstellung im Rathaus
mit Arbeiten des Künstlers Albrecht Lindenmaier.

Gerhard Ullmann zu Albrecht Lindenmaiers Malerei:

Die Gemeinde Pfaffenhofen lädt am Freitag
zum ersten Künstlertreff in diesem Jahr ein.
Was zu erwarten ist, haben wir in den neben-
stehenden Spalten der Titelseite vorgestellt.
Die Leonbronner LandFrauen sind von Freitag
bis Sonntag auf einem Ausflug unterwegs.
Der Posaunenchor Frauenzimmern führt am
Samstag eine Altpapier- und Kartonagen-
sammlung in Frauenzimmern durch.
Der Zabergäuverein lädt am Samstagnach-
mittag zum Vortrag „Das Steinkreuz der Spin-
nerin“ ein. Man trifft sich auf der Wegstrecke
zwischen Brackenheim und Stetten. 
Die Volkshochschule Unterland im Oberen Za-
bergäu veranstaltet am Samstag einen Se-
cond-Hand-Kleider-Markt für Frauen im
Foyer der Realschule in Güglingen.
Die Ortsgruppen der Schwäbischen Albverei-
ne Güglingen und Zaberfeld sind am Sonntag
bei einer Tageswanderung unterwegs und be-
suchen das Landesfest in Riedlingen.
Ein Teil des Zabergäus wird am Sonntag auch
vom Heilbronner City-Triathlon tangiert. Wir
haben bei den Vereinsnachrichten Hinweise,
wo die Läufer und Radler unterwegs sind.
Bei der Güglinger Feuerwehr ist am Sonntag
ein „Tag der Offenen Tür“.
Die Bürgerliche und die Kirchliche Gemeinde
Zaberfeld laden am Sonntag zum „Bürger-
Café“ ins Evangelische Gemeindezentrum in
Zaberfeld ein.
Am Dienstag wird in Zaberfeld ein Krämer-
markt abgehalten.
Der Zabergäuverein lädt am Mittwoch zu
einem Vortrag an den „Michaelsberg“ bei
Cleebronn ein. 
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen bietet von Mittwoch bis Sonntag eine
Taizé-Fahrt für Jugendliche an.
Am Feiertag „Christi Himmelfahrt“ ist „Kirche
im Grünen“ angesagt. Nach letzten Informa-
tionen findet das Ganze an der Reisenberg-
hütte nördlich von Güglingen statt.
In Michelbach wird am „Vatertag“ das Wald-
fest gehalten. Darin eingebunden ist ein spe-
zieller Gottesdienst.
Der Spielmannszug Zaberfeld lädt am Don-
nerstag zum „Vatertagstreff“ an sein Ver-
einsheim beim Zaberfelder Sportgelände
ein.

Was ist sonst noch los?

21. Woche Freitag, 27. Mai 2011



Es feiern Geburtstag: 
Güglingen:
Am 27. Mai; Frau Eugenie Vogel, Meisenweg 12,
zum 71. 
Am 28. Mai; Herr Albert Schneider, Eibensba-
cher Str. 13, zum 85. 
Am 28. Mai; Frau Helga Jäschke, Kirchgasse 18,
zum 74. 
Am 29. Mai; Frau Hannelore Haug, Im Wein-
berg 3, zum 71. 
Am 30. Mai; Herr Bruno Thillmann, Am See 1,
zum 70. 
Am 31. Mai; Herr Gerhard Reichert, Seestr. 40,
zum 70. 
Am 1. Juni; Frau Gisela Josenhans, Seebrückle 2,
zum 80. 
Am 1. Juni; Frau Helga Israel, Hummelberg 6,
zum 73. 
Am 1. Juni; Frau Esma Zor, Seepark 13, zum 70. 
Frauenzimmern
Am 29. Mai; Frau Hannelore Plieninger, Bra-
ckenheimer Str. 32, zum 73. 
Pfaffenhofen
Am 29. Mai; Herr Friedrich Ritter, Im Häsle 27,
zum 76.  
Weiler 
Am 27. Mai; Herrn Georg Hentschel, Kerner-
str. 19, zum 71.  
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute. 
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes Zabergäu  
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag und
am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und endet
am Montag bzw. am Tag nach einem Feiertag um
7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 18 Uhr bis 
Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zentrale des
Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen, Kathari-
nenstr. 34, Tel. 07262/924766. An allen übrigen
Tagen und Zeiten wenden Sie sich bitte an Ihren
Hausarzt. An diesen Tagen ist der Notdienst für
das Obere Zabergäu wie bisher unter Tel.
01805/960096 zu erreichen. 

Ärztlicher Notdienst Unt. Zabergäu  
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienstpra-
xis Bietigheim (neben dem Krankenhaus Bietig-
heim, Uhlandstraße 22, kostenlose Parkplätze
sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch den
Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00 Uhr am
darauffolgenden Tag sowie ganztägig an Wochen-
enden und Feiertagen durch die Notfallpraxis Bie-
tigheim, Tel. 07142/7779844 oder 01805/909190. 
An Werktagen von morgens 7.00 Uhr bis abends
18.00 Uhr ist der ärztliche Notdienst telefo-
nisch unter der Nr. 01805/909190 zu erreichen. 
In lebensbedrohlichen Notfällen ist die Ret-
tungsleitstelle Heilbronn unter der Nr. 112 zu
erreichen. 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis
22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,  
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft über
Telefon 19222 erfragen.

Euro-Notruf  112 

Krankentransport 
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222 

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden: 
Zentrale Notfalldienstansage unter Tel.
0711/7877712 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei) 

ASB-Pflegezentrum Güglingen 
Am See 16; Heimleitung, Tel. 07135/936810 

Diakonische Bezirksstelle 
Lebens- und Sozialberatung 
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0 
Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: 
Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr 
Offene Sprechstunde: 
Di., 10.00 – 12.00 Uhr,  
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0: Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10 
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15 
Termine nach Vereinbarung 

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste 
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29 
Sprechzeiten: Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr 

Nachbarschaftshilfe 
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag, 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr bzw.
Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

Hospiz-Dienst  
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkranken
sowie ihren Angehörigen) in der Regel werktags
tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL) 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen. 
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377 

Notruf für Kinder und Jugendliche 
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555 

Umweltmedizinische Beratung 
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn 
Dr. Günther Rauschmayer 
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr 
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst 
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 27. Mai
Rathaus Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333  

Samstag, 28. Mai
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350  
Sonntag, 29. Mai
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530  
Montag, 30. Mai
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2,Tel.: 07133/9011856  
Dienstag, 31. Mai
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990  
Mittwoch, 1. Juni
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566  

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Am Sonntag, 29. Mai  
TÄ Rebscher, Untereisesheim,
Tel. 07132/381966 
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061 
Dres. Richter/Reutenberg/Schepers, Öhringen,
Tel. 07941/92720    

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen 
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1 
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19 

Revierförsterstelle 
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189;
Mobil: 0175/2226047 

Wasserversorgung Güglingen 
Bereitschaftsdienst Tel.: 07135/10856 
Mobil: 0172/7433249 

Wasserversorgung Pfaffenhofen 
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675 

Mediothek Güglingen 
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

Römermuseum Güglingen 
Telefon 07135/9361123 
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. eine
Woche im Voraus). Geschlossen: 1.1., Karfreitag,
1.11., 24.12., 25.12. und 31.12. Jeden 1. Sonntag
im Monat um 15.00 Uhr Öffentliche Führung. Die
Besichtigung für geführte Gruppen oder Schul-
klassen ist auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich (Anmeldung mind. 1 Woche im Voraus). 

Freibad Güglingen 
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr 
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Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr 
Frühbadetage 
Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr 
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4 
Dienstzeiten: Montag bis Donnerstag von 7.30
Uhr – 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr,  
freitags von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr  
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung  
Telefon 07135/9306280 

Jugendzentrum Güglingen 
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709 
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter 
Öffnungszeiten: 
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“ 
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“  
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) „Das Offene Ohr“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Be-
trieb“ 
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 „Offener Betrieb“ 
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöffnet 

Recyclinghof Güglingen 
Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: 
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Güglingen 
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: 
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr 

Recyclinghof Pfaffenhofen 
Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Pfaffenhofen 
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie; 
Fr., 13.00 bis 16.00 Uhr, Sa., 9.00 bis 13.00 Uhr 

Mülldeponie Stetten 
Telefon 07138/6676, ÖZ: Mo. bis Fr., 7.45 bis
12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr; Sa., 9.00 bis
11.30 Uhr 

Erddeponie 
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, 07133/186-0
oder Reimold, Gemmingen, 07267/9120-0 

MVV–Erdgasversorgung  
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000; 
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255; 
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555; 
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573 

EnBW–Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966; Störungshotline Strom (24-
Stunden-Dienst) 0800/3629477 

Wohngift-Telefon 
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?

Neckar–Zaber–
Tourismus e. V.

3-Tage-Wanderung 
Auf den schönsten Wanderwegen über den Heu-
chelberg und durch den Eppinger Hardt führen
Sie unsere Naturparkführer vom 23. – 25. Juni.
Unterwegs erfahren Sie Spannendes und Interes-
santes rund um die Landschaft und deren Ge-
schichte. Die Wanderung kann wahlweise kom-
plett oder nur für einzelne Tage gebucht werden.
Info und Anmeldung bei Ilse Schopper, Tel.
07135/16915, i.r.schopper@gmx.de. 
Vogelstimmen am morgendlichen Michaelsberg 
Wir erfreuen uns am morgendlichen Konzert und
bestimmen die Sänger. Mit anschließendem ge-
meinsamen Frühstück am Sonntag, 29. Mai.
Treffpunkt ist um 6 Uhr an der Michaelskirche.
Anmeldung bei Eberhard Binder, NABU Clee-
bronn, Tel. 07135/2406 
Brunnenweg 
7 Brunnen im nördlichen Stromberg können Sie
am Sonntag, 29. Mai bei einer geführten Wan-
derung mit Robert Böckle über den Brunnenweg
entdecken. Treffpunkt für die rund 2 Stunden
dauernde Tour ist um 14 Uhr der alte Sportplatz
in Pfaffenhofen. Anmeldung über die Tourist-In-
formation Neckar-Zaber, Tel. 07135/933525 oder
direkt bei Herrn Böckle, Tel. 07135/5224 
Cleebronner Gärten 
Private Garteneinblicke gewähren Cleebronner
Bürger am Donnerstag, 2. Juni. Ab 14 Uhr öff-
nen sie ihre Gartentore und tauschen bei Kaffee
und Kuchen ihr Gärtnerwissen aus. Anmeldung
bei Eberhard Binder, NABU Cleebronn, Tel.
07135/2406. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße
36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525, Fax:
933526, E-Mail: info@neckar-zaber-touris-
mus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ:
Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13
Uhr.

Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg
Erlebnisführungen mit den
Naturparkführern
„Fledermäuse – Mit dem
BAT-Detektor auf Entde-

ckungsreise an der Ehmetsklinge“
Samstag, 28.05.2011, um 20:30 Uhr – Ende
gegen 23.00 Uhr. Treffpunkt ist das Naturpark-
zentrum an der Ehmetsklinge in Zaberfeld  
Die Landschaft rund um die Ehmetsklinge in Za-
berfeld birgt eine Vielzahl interessanter Lebens-
räume für wildlebende Tiere – u. a. auch für
viele Fledermausarten. Auf einem abendlichen
Spaziergang mit Naturparkführer Klaus Tim-
merberg werden diese Lebensräume erkundet.
Mit einem Bat-Detektor werden dann in der
Abenddämmerung die Ultraschalllaute der Tiere
hörbar gemacht und die Tiere können bei der
Jagd beobachtet werden. Darüber hinaus wird
Wissenswertes über die artenreichste Säuge-
tiergruppe und die Schutzbedürftigkeit der Fle-
dertiere im gesamten Naturpark Stromberg-
Heuchelberg vermittelt.  
Anmeldung erforderlich: Naturparkführer Klaus
Timmerberg, Tel. 07043/2066; E-Mail: k.tim-
merberg@web.de
„Baumführung – Unser heimischer Wald von
den Germanen bis heute“
Sonntag, 29.05.2011, ab 9.30 Uhr, Illingen 
Bäume sind mehr als Holz- und Sauerstofflie-
ferant. Sie sind Brücken zu anderen Zeiten und
Welten. Auf dieser ca. 5 km langen Tour werden
heimische Bäume vorgestellt und auf ihre Be-
deutung für uns heute, wie auch in vergange-
nen Zeiten eingegangen. Anmeldung bei Natur-
parkführerin Sabine Murschel, Tel. 07042/
820788 oder sabine.murschel@t-online.de
„Auf den Spuren der Waldbewohner“
Sonntag, 29.05.2011, 11:00 Uhr 
Treffpunkt Zaberfeld, Naturparkzentrum an der
Ehmetsklinge 
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Termine
Freitag, 27. Mai

Künstlertreff Pfaffenhofen, Rathaus Pfaffenhofen 
Freitag, 27. Mai bis Sonntag, 29. Mai

Landfrauen Leonbronn, Ausflug 
Samstag, 28. Mai

Posaunenchor Frauenzimmern, Altpapiersammlung in Frauenzimmern 
VHS Oberes Zabergäu, Second-Hand-Kleidermarkt für Frauen 

Zabergäuverein, Vortrag in Haberschlacht 
Sonntag, 29. Mai

Freiwillige Feuerwehr Güglingen – Tag der offenen Tür 
Schwäbischer Albverein Güglingen und Zaberfeld, Tageswanderung – Landesfest Riedlingen 

City-Triathlon 
Bürgerliche und Kirchliche Gemeinde Zaberfeld, Bürgercafé im 

Evangelischen Gemeindezentrum 
Dienstag 31. Mai

Krämermarkt in Zaberfeld 
Mittwoch, 1. Juni

Zabergäuverein, Vortrag am Michaelsberg 
Mittwoch, 1. Juni bis Sonntag, 5. Juni

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Taizé-Fahrt für Jugendliche  
Donnerstag, 2. Juni (Christi Himmelfahrt)

Evangelische Kirchengemeinde Eibensbach-Frauenzimmern, Kirche im Grünen an der
Reisenberghütte 

TSV Michelbach, Waldfest  
Evangelischen Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach, Himmelfahrt- Waldfest-

Gottesdienst in Michelbach 
Spielmannszug Zaberfeld, Vatertagstreff



Vom Regenwurm bis zur Wildkatze, von der
Schönen Else bis zur Deutschen Eiche, hören,
sehen, fühlen und riechen, den Wald mit allen
Sinnen erleben. Eine Exkursion durch den nörd-
lichen Strombergzug. Gutes Schuhwerk und
Rucksackvesper ist ratsam. Anmeldung ist er-
forderlich bei Naturparkführerin Ilse Schopper,
Telefon 07135/16915. 
„Wolfserwartungsland – kommt Isegrimm zu
uns zurück?“
Sonntag, 29.05.2011, 14.00 Uhr, Naturparkzen-
trum Zaberfeld 
Von Polen aus hat der Wolf wieder in Deutsch-
land Fuß gefasst und in den östlichen Bundes-
ländern bereits erfolgreich Nachwuchs großzie-
hen können. Auf Wanderungen kamen Wölfe
bis vor die Tore Hamburgs. Ist auch in Baden-
Württemberg mit der Einwanderung des scheu-
en Raubtiers zu rechnen? Die Naturparkführer
Angelika Hering und Michael Wennes stellen
die Populations-Entwicklung in Deutschland
vor. Auf einer Wanderung wird der Naturpark
als Lebensraum für Wildtiere erkundet. Auch für
Kinder geeignet. Anmeldung erwünscht bei An-
gelika Hering (07046/7741) oder Michael 
Wennes (07046/930080), E-Mail michaelwen-
nes@t-online.de. 
„Vom Schloss zum Galgen“
Samstag, 04.06.2011, 18:00 Uhr Mühlhausen 
Treffpunkt: Mühlhausen Schloss 
Mühlhäuser Galgenwanderung mit Henkers-
mahlzeit in der „Schloss-Schänke“ im Schloss
Mühlhausen. Naturparkführer Roland Straub
führt die Teilnehmer vom Schloss zum Galgen. Die
Veranstaltung dauert ca. 4 Stunden. 
Teilnahme nur nach Voranmeldung unter Telefon
07041/5521, oder E-Mail rolandstraub@gmx.de
möglich. 
„Brunch im Weinberg“
Sonntag, 05.06.2011, 9.30 Uhr, Freudenstein-
Hohenklingen 
Erlebnisführung durch die Freudensteiner
Weinberge mit anschließendem Brunch. 
Nach einer informativen und spannenden
Weinbergführung mit Naturparkführer Roland
Straub genießen die Teilnehmer im Weinberg,
hoch über Freudenstein, einen köstlichen
Brunch. 
Anmeldung erforderlich unter Telefon
07041/5521 oder E-Mail rolandstraub@gmx.de
WaldZeit – 29. Mai Wildtiersonntag am 
Naturparkzentrum
Der Wald ist ein bedeutender Lebensraum für
Flora und Fauna. Beim Wildtiersonntag im Rah-
men der Aktionswochen zum Internationalen
Jahr der Wälder am Naturparkzentrum dreht
sich zwischen 11.00 Uhr und 17.00 Uhr alles um
die Themen Wald, Jagd und Wildtiere. Das
WaldMobil der Schutzgemeinschaft deutscher
Wald, die Naturparkführer Stromberg-Heu-
chelberg, der Hegering Zabergäu und das Kreis-
forstamt Heilbronn laden ein, den Wald und
seine wilden Bewohner kennenzulernen. Mit
Tierweitsprung, Pirschpfad, Präparaten heimi-
scher Wildtiere, Kurzfilmen und den interakti-
ven Exponaten im Naturparkzentrum erwartet
Sie ein unterhaltsames, informatives und na-
türlich wildes Aktionsangebot für die ganze Fa-
milie. Beim benachbarten Monkeykletterwald
kann man seine Fertigkeiten im Bogenschießen
testen (kostenpflichtig). Und bei Jagdhundevor-
führungen des VZZP Württemberg zeigen die
„Profis auf vier Pfoten“, worauf es bei der Jagd-
hundearbeit ankommt. Für stimmungsvolle
musikalische Umrahmung sorgt die Jagdhorn-
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bläsergruppe Zaberfeld. Zwei Erlebnisführun-
gen der Naturparkführer um 11.00 Uhr und
14.00 Uhr (s. gesonderte Ankündigungen) run-
den das Programm ab. 
Um die Bewirtung kümmert sich das Wirtshaus
am See mit kulinarischen Angeboten von Wild-
schwein und Reh. Werner Baral aus Nordhausen
bietet Wildwurstspezialitäten und Wildgulasch
an, das Monkey-Kletterwald-Team lädt ein zu
Pfannkuchen. 
Über die gesamten Aktionswochen „WaldZeit“
bis 26. Juni können die Ausstellungen „Wald-
Kultur“ und „Elsbeere – Baum des Jahres“ im
bzw. am Naturparkzentrum besichtigt werden. 
Weitere Infos unter www.naturpark-strom-
berg-heuchelberg.de

Die gesetzliche
Rentenversicherung
informiert:
Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,
07.06.2011 von 08:30 bis 12:00 Uhr und von
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt

Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-
heim, Zimmer Nr. 11 im 1. Stock statt. 
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-
me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung)
ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-
minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-
sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/
105177. 
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-
cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-
sicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und
Rentenangelegenheiten. 
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden. 
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden. 
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-
konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

2. Sparkassen-Triathlon
Straßensperrungen für den Citytriathlon Heilbronn

Am Sonntag, dem 29. Mai, findet der 2. Spar-
kassen CityTriathlon Heilbronn powered by dul-
gon (CTH) statt. 1500 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus 25 Ländern werden sich im
Schwimmen, Radfahren und Laufen messen
und die Baden-Württembergischen Meister-
schaften auf der Mitteldistanz austragen.  

Die Radstrecken führen dabei auch durch die
Gemeinden im Landkreis Heilbronn. 
Der 2. Sparkassen City Triathlon wird am 
29. Mai 2011 wieder durch Pfaffenhofen und
Weiler führen. Die Straßenverkehrsbehörde hat
hierzu Verkehrsbeschränkungen angeordnet. 
In Weiler und Pfaffenhofen werden die
Straßen
• Zaberstraße 
• Kernerstraße 
• Mühlstraße 
• Hauptstraße 
• Zeiltorstraße  
in der Zeit von 10.50 – 12.30 Uhr gesperrt sein.
Betroffen sind auch die jeweiligen einmünden-
den Straßen. Eine durch die Polizei geregelte
Querstelle ist in der Zeiltorstraße/Seestraße.  
Die Veranstalter bitten um Verständnis, wenn es
dadurch zu Verkehrsbehinderungen in einzel-
nen Gemeinden kommt. Es werden Umleitun-
gen ausgeschildert und Möglichkeiten zur Que-
rung der betroffenen Straßen angeboten. Die
Polizei und die Streckenposten vor Ort werden
Ihnen gerne helfen. 



Sperrzeiten für den CTH am Sonntag, 29. Mai  
Böckingen ca. 9.30 – 14.30 Uhr 
Nordheim/Leingarten ca. 9.45 – 14.15 Uhr 
Neipperg/Schwaigern/
Brackenheim ca. 10.00 – 13.30 Uhr 
Haberschlacht ca. 10.15 – 13.15 Uhr 
Niederhofen ca. 10.15 – 13.00 Uhr 
Kleingartach/Güglingen ca. 10.15 – 13.00 Uhr
Michelbach/Zaberfeld ca. 10.30 – 12.30 Uhr 
Weiler/Pfaffenhofen ca. 10.30 – 12.45 Uhr 
Sie sind herzlich eingeladen, teilzunehmen oder
die Athletinnen und Athleten entlang der Strecke
anzufeuern. Auch in Heilbronn wird neben dem
Wettkampf selbst mit einer Triathlonmesse und
einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm
rund um das Mega-Event einiges geboten.

Die Standesämter melden:
Güglingen
Geburt
Am 11. Mai 2011 in Mühlacker; Wolf Julius
Lennart Völker, Sohn von Wolfram Markus
Wolfgang Völker und Daniela Völker-Buttau,
geb. Jesser, Güglingen, Sophienstraße 80. 

Eheschließungen
Am 21. Mai 2011 in Güglingen; Daniel Marcel
Strebin und Cornelia Lau, beide wohnhaft in Za-
berfeld, Zaberfelder Straße 50. 
Am 24. Mai 2011 in Güglingen; Eduard Götte
und Helena Assenheimer, beide wohnhaft in
Güglingen, Otto-Linck-Straße 12. 
Sterbefall
Am 21. Mai 2011 in Güglingen; Anna Maria Beyl
geb. Daub, Güglingen, Am See 16.
Pfaffenhofen
Eheschließung
Am 20.05.2011 in Pfaffenhofen; Stefan Man-
fred Wasserbäch und Jessica Bruder, Pfaffenho-
fen-Weiler, Talstr. 13.

Gemeinderat beim Waldbegang
Interessante Einblicke in die Forstwirtschaft

Zwei Stunden waren Gemeinderäte und Verwaltungsleute vom Güglinger Rathaus zusammen mit
Martin Rüter und Stefan Krautzberger vom Eppinger Forstamt am 17. Mai im Stadtwald unterwegs.
Beim alljährlich stattfindenden Waldbegang hätte man sich ein größeres Interesse der Bürgerver-
treter wünschen können. 12 von 19 Ratsmitgliedern mussten absagen – und so hielt sich die Teil-
nehmerzahl zwischen Gemeinderat und Verwaltung fast die Waage.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

An der Wegegabelung Runswaldweg/Rentnerweg
bei Eibensbach war Treffpunkt. Bürgermeister
Klaus Dieterich erinnerte beim „Einstieg“ an die
Daten und Fakten, die dem Gemeinderat per Sit-
zungsvorlage am 12. April bekannt gemacht wor-
den waren. 
Zusammen mit der Forstverwaltung hat die im
kommenden Jahr beginnende neue Dekade der
Forsteinrichtung sogenannte „Eigentümerziele“
ausgearbeitet. Das Stadtoberhaupt war beim
Ortstermin am 17. Mai „mehr als enttäuscht“ da-
rüber, dass nur 7 Gemeinderäte gekommen waren.

Forstamtsleiter Rüter und Revierleiter Krautz-
berger machten zu Beginn des Waldbegangs
klar, dass die Stadt Güglingen – prozentual ge-
sehen – über den eichenreichsten Wald im Ep-
pinger Forstbezirk verfügt. 
„Leider sind es nur 113 Hektar und somit nicht
der Wirtschaftsfaktor wie in anderen Städten
und Gemeinden“, wurde dazu angemerkt. 
Ein Drittel Nadelbäume und zwei Drittel Laub-
bäume sind das erklärte Ziel bei der Waldwirt-
schaft in den kommenden zehn Jahren. 
Im Moment ist das Verhältnis 24:76. 

Bei den Laubbäumen stehen 37 % Eichen, 13 %
Buchen und 24 % Eschen, Ahorn und andere
Blattbäume im Stadtwald. 
Die Stadt Güglingen ist – bedingt durch die Auf-
lagen als Folge des Straßenbaues – eine der we-
nigen Gemeinden im Eppinger Forstbezirk, die
in den letzten Jahren kräftig aufgeforstet hat
und dies noch tut. Über 20.000 Bäume sind bis-
lang als Ausgleichsmaßnahmen neu gesetzt.
Damit kann das angestrebte Ziel der Mischung
aus Nadel- und Laubbestand sicher erreicht
werden. 
Beim Rundgang wurden neu angelegte Eiben-
Bestände besichtigt. Die älteste Baumart in
Europa hat zwar ihren Nutzwert im Vergleich zu
früheren Jahrhunderten verloren. Ganze Arse-
nale von Waffen wie Speer, Armbrust und
Bogen wurden vor etlichen hundert Jahren aus
Eiben gefertigt. Heute findet sie mehr bei der
Herstellung von Musikinstrumenten Verwen-
dung – und ist immer noch im „redenden Wap-
pen“ von Eibensbach symbolisch zu sehen. 

„Farbe“ im Wald: Habitatbäume und Wald-Re-
fugien werden mit weißen Wellenlinien gekenn-
zeichnet. Man verpflichtet sich freiwillig, diese
Bestände zehn Jahre nicht zu bewirtschaften. 

„Wir machen uns für seltene Baumarten stark“,
erklärte Revierleiter Stefan Krautzberger zu
diesen Maßnahmen. Forstamtsleiter Martin
Rüter fügte an, dass man einen gewissen Rest
Nadelholz im Stadtwald behalten wird. Aller-
dings sei geplant, von Fichte auf Douglasie um-
zusteigen. 
Man wolle aber die Fichte nicht ausrotten, weil
sie als Nutzholz gebraucht wird. 
Forstwissenschaftliche Untersuchungen flie-
ßen bei den Eigentümerzielen stärker als bisher
in die Planungen ein. 
Einer exakt ausgearbeiteten Standortkarte lie-
gen Bodenproben zugrunde. Entsprechend geht
man bei der Neu- und Wiederaufforstung vor
und pflanzt Baumarten nach geologischen Ge-
sichtspunkten. 
Besondere Bedeutung haben auch sogenannte
Habitatbäume im neuen Waldwirtschaftsplan
gefunden. 
Absterbende Bäume werden entweder solitär
oder in Gruppen stehen gelassen und bilden so
wichtige Lebensräume für gefiederte und krab-
belnde Waldbewohner.  

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertags am 2. Juni muss der
Redaktionsschluss für die RMZ-Ausgabe in
der 22. Kalenderwoche auf Montag, 
30. Mai, 15:00 Uhr, vorverlegt werden. 
Bitte beachten Sie, dass nach diesem Termin
im Redaktionssystem nichts mehr für KW 22
eingepflegt werden kann!



Notwendige Infos: 
Verein 
Verantwortlicher 
Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe) 
Anzahl der Meter, die für die Aufstellung benö-
tigt werden 
Halter und Kennzeichen der Zugmaschine 
Ob Birkengrün benötigt wird und wenn, wo der
Wagen am Pfingstmontag-Morgen gerichtet
wird, damit es gebracht werden kann. 
Herzliche Einladung zum Mitmachen! 

Kartons für den Festzug
In der Vergangenheit hat jeder Teilnehmer am
Festzug seine Kartons für die Festwagengestal-
tung selbst besorgt. Dies hat oft zu Problemen
geführt. 
Deshalb hat sich Herr Markus Schuppert
freundlicherweise bereit erklärt, eine ganze Pa-
lette Karton zu besorgen, bei der sich alle Fest-
zugteilnehmer bedienen können. 
Die Palette steht ab Dienstag, 31. Mai in einer
immer zugänglichen Box des alten Bauhofes–
gegenüber dem Bahnhofsgebäude. 
Wimpelketten
Es trägt zur Feststimmung bei, wenn die Fest-
zugstrecke am Pfingstmontag durch weiß-
blaue Wimpelketten geschmückt ist. Da diese in
den letzten Jahren immer weniger geworden
sind, hat die Stadt einige neue Wimpelketten
bestellt und lädt Anlieger an der Festzugstrecke
ein, sich eine Wimpelkette zu holen und damit
die Straßenzüge zu schmücken. 
Die Wimpelketten können ab der Woche vor
Pfingsten – ab Dienstag, 7. Juni im Rathaus,
Zimmer 116 kostenlos abgeholt werden – An-
meldung unter Telefon 10822. 
Coupons für Vergnügungspark
Die Schausteller-Gemeinschaft von Andrea
Kürschner-Riedel bietet auch in diesem Jahr
wieder Coupon-Blocks für die Fahrgeschäfte
beim Maienfest zum Stückpreis von 2 Euro mit
großem Spar-Effekt an. Die Coupon-Blocks gibt
es im Güglinger Rathaus, Zimmer 1. 
Hubschrauber-Rundflüge
Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag werden
Hubschrauber-Rundflüge beim Maienfest an-
geboten. 
An beiden Tagen kann man jeweils von 11 bis
18 Uhr in den Helikopter steigen. Start und Lan-
dung auf dem Sportplatz beim Festzelt. 
Wer jetzt schon Tickets für die Rundflüge be-
stellen möchte, hat im Güglinger Rathaus (Zim-
mer 1, Tel. 10824) Gelegenheit dazu. Wer früh
bucht, kann sich „seinen Flug“ minutengenau
bestellen. Pro Person kostet es 35 Euro 
Helfer fehlen
Bei den Helfermeldungen sind die Lücken klei-
ner geworden, aber trotzdem sind noch einige
Schichtdienste zu besetzen. Bis zum 24. Mai hat
sich noch niemand für die nachfolgend aufge-
listeten Arbeitsschichten gemeldet: 
Zeltbau und Einrichtung
Montag, 6. Juni
Zeltaufbau 8 – 12 Uhr: 8 Personen 
Zeltaufbau ab 13 Uhr: 7 Personen 
Dienstag, 7. Juni
Zelteinrichtung 8 – 12 Uhr: 5 Personen 
Zelteinrichtung ab 13 Uhr: 4 Personen 
Donnerstag, 9. Juni
Zelteinrichtung 10 – 12 Uhr: 4 Personen 
Zelteinrichtung 14 bis 18 Uhr: 8 Personen 
Freitag, 10. Juni
Zelteinrichtung/Restarbeiten ab 9 Uhr: 
6 Personen 
Samstag, 11. Juni
Zelteinrichtung/Restarbeiten ab 8 Uhr: 
7 Personen 
Dienstag, 14. Juni
Zeltabbau ab 7 Uhr: 10 Personen 
Nachtwache
Fr./Sa., 10. – 11. Juni
Nachtwache/Zeltreinigung 2 – 8 Uhr: 
3 Personen 
Sa./So., 11. – 12. Juni
Nachtwache/Zeltreinigung 2 – 8 Uhr: 
6 Personen 

In ausgesuchten Waldteilen werden auch soge-
nannte Wald-Refugien ausgewiesen und mit
weißen Wellen-Linien gekennzeichnet. Hier ver-
pflichtet sich der Waldbesitzer, keine Hieb- oder
Pflegemaßnahmen durchzuführen. „Es ist zwar
kein Bannwald mit gesetzlicher Nutzungsein-
schränkung, aber eine freiwillige Maßnahme, die
ein ähnliches Ziel hat“, wurde von den Forstleuten
erklärt. Wenn man Öko-Punkte sammeln will,
muss man sich verpflichten, solche Refugien über
einen Zeitraum von 25 Jahren nicht zu bewirt-
schaften. 
Immer mehr kehrt man beim Verkauf von Brenn-
holz-Flächenlosen zur Abholung im Waldbestand
den Rücken. 
Den Forstleuten ist es nicht recht, wenn jeder mit
seinen Fahrzeugen kreuz und quer und abseits der
Wege zum Aufarbeiten und Abtransportieren
kommt. „Wir legen Rückegassen an, holen das
Holz mit unseren Maschinen raus und legen es an
Waldwegen ab“, erklärte Krautzberger die Vorge-
hensweise. 
Am praktischen Beispiel wurde dies in Steillagen
gezeigt. Dass dabei nicht ausschließlich moderns-
ter Maschineneinsatz möglich ist, hat man ange-
sichts der Neigungswinkel problemlos nachvoll-
ziehen können. „Die Waldarbeiter sind mit der
Hand am Arm kräftig dabei, Pferde werden nur
noch nostalgisch eingesetzt“, gab Martin Rüter
auf entsprechende Nachfrage zu verstehen.  
Damit man die Rückegassen findet, hat man far-
bige Markierungen an den Bäumen angebracht.
Das „blaue T“ ist aber nicht die einzige Kennzeich-
nung. Den Waldarbeitern wird leuchtend rot mar-
kiert, welche Bäume zu fällen sind.  

Aktuelles zum Maienfest 2011
Festzugmotto am Pfingstmontag, 13. Juni
2011:
„Güglinger Maienfest – einfach königlich!“
Ein bunter und möglichst langer Festzug ist
der Höhepunkt beim jährlichen Maienfest. Es
wäre deshalb schön, wenn möglichst viele
mitmachen. 
Kindergärten, Schulen, Vereine und Organisa-
tionen usw., werden gebeten, ihren Beitrag bei
der Stadtverwaltung anzumelden (Tel. 10822). 
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Den Baum des Jahres 2011 – die Elsbeere – hat
man mit einem Ausrufezeichen versehen. Davon
gibt es eine ganze Menge im Güglinger Stadt-
wald. Hier sind die Forstleute bereit, wertvolleres
Nutzholz schon vorzeitig zu fällen, um der Els-
beere mehr Platz zur Entwicklung zu geben.  
Rückblickend auf die Forsteinrichtung der Jahre
2002 bis 2011 wurde von Martin Rüter ausgesagt,
dass die Nachhaltigkeit der Waldwirtschaft be-
achtet wurde. 6.800 Festmeter Nutzholzein-
schlag waren vorgesehen, deren 5.780 hat man
tatsächlich abgeholzt. Mit 5,9 Festmeter pro Jahr
und Hektar rangiert die Stadt Güglingen unter
dem Durchschnitt des Forstbezirks Eppingen. Die
Pflegemaßnahmen wurden zu 100 Prozent er-
füllt. 
Hintergrund
Bei der Erneuerung der Forsteinrichtung für die
Jahre 2012 bis 2021 hat man die Waldbewirt-
schaftung den aktuellen Gegebenheiten ange-
passt. Die bisherigen Plandaten waren auf eine
Waldinventur und die Überprüfung der Bewirt-
schaftung in der zurückliegenden Dekade samt
Planung des Hiebsatzes unter dem Aspekt der
Nachhaltigkeit für die nächsten zehn Jahre als
Rahmenkatalog angelegt. 
Jetzt heißt die Devise, in den schon erwähnten Ei-
gentümerzielen die Grundsätze der Waldbewirt-
schaftung im Blick auf die Nachhaltigkeit und
Naturnähe zu definieren. Dabei wird die Aus-
gangssituation im Stadtwald in die Bereiche
Raumordnung, natürliche Standortverhältnisse,
vorhandene Baumarten und betriebswirtschaft-
liche Situation gegliedert. Aus dieser Bestands-
aufnahme hat man einen Zielkatalog erarbeitet.

Auf Besonderheiten im Güglinger Stadtwald wurde der Gemeinderat beim Waldrundgang auf-
merksam gemacht. Unser Bild zeigt die Teilnehmer bei einer Eiben-Pflanzung. 



So./Mo., 12. – 13. Juni
Nachtwache/Zeltreinigung 2 – 8 Uhr: 
6 Personen 
Arbeitsschichten Festzelt
Freitag, 10. Juni
Kassenbüro ab 20 Uhr: 1 Person 
Samstag, 11. Juni
Alkoholfrei-Ausschank 20 Uhr bis Ende: 
1 Person 
Wurstbraterei 20 Uhr bis Ende: 1 Person 
Wurstausgabe 20 Uhr bis Ende: 1 Person 
Bier-Ausgabe 20 Uhr bis Ende: 1 Person 
Sonntag, 12. Juni
Kasse Festzelt 18 – 23 Uhr: 2 Personen 
Montag, 13. Juni
Freigelände Kasse, 13 bis 18 Uhr: 1 Person 
Freigelände Wurstbraterei 13 – 18 Uhr; 1 Person 
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Bierausschank Festzelt 14 – 18 Uhr: 2 Personen 
Pommes-frites-Braterei Festzelt 14 – 18 Uhr: 
2 Personen 
Schichtführer Festzelt 14 – 18 Uhr: 1 Person 
Kassenbüro Festzelt 14 bis 18 Uhr: 2 Personen 
Wurstbraterei Festzelt 18 Uhr bis Ende: 2 Per-
sonen 
Pilsstand Festzelt 18 Uhr bis Ende: 3 Personen 
Geschirrmobil Festzelt 18 Uhr bis Ende: 2 Per-
sonen 
Die Vereine der Maienfest GbR werden drin-
gend gebeten, ihre Helfermeldungen
schnellstmöglich bei Gerhard Steinbeck,
Deutscher Hof 5, abzugeben. Telefonisch ist
der 2. Vorsitzende der Maienfest GbR unter
07135/2365 oder mobil unter 0162/2073
823 zu erreichen.

Bebauungsplan „ Gewerbegebiet Lüssen“ Gemarkung Güglingen  
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB 
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat am 10.5.2011 beschlossen für das Gebiet „Lüssen“
einen Bebauungsplan aufzustellen. Die Aufstellung des Bebauungsplanes ist erforderlich um wei-
tere gewerbliche Flächen zur Verfügung stellen zu können. 

Die Bauleitpläne sind von der Gemeinde in eigener Verantwortung aufzustellen. Der Beschluss,
einen Bauleitplan aufzustellen, ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 
Diese Bekanntmachung bedeutet noch nicht, dass der Plan öffentlich ausliegt. Dies wird zu ge-
gebener Zeit bekannt gemacht.  
Güglingen, den 24.5.2011, Bürgermeisteramt, gez. Dieterich  

Kinderferienwoche
Programmhefte +
Anmeldung 
Die diesjährige Kin-
derferienwoche der
Stadtverwaltung
Güglingen findet
wie gewohnt in der
ersten Sommerferi-
enwoche von 01. bis
05.08.2011 statt.

Auch in diesem Jahr haben sich zudem wieder
einige Vereine bereit erklärt, einzelne Pro-
grammpunkte für Kinder anzubieten.  
Die Programmhefte für die diesjährige Kinder-
ferienwoche liegen ab Montag, 06.06.2011, im
Rathaus aus. Anmeldungen können ab diesem
Tag bis Freitag, 17.06.2011, während der üb-
lichen Öffnungszeiten im Rathaus, Zimmer 7
oder an der Information abgegeben werden. Der
Anmeldebogen ist von einem Erziehungsbe-
rechtigten zu unterschreiben. 

Bitte beachten Sie auch, dass die zweite Woche
der Anmeldefrist bereits in den Pfingstferien
liegt. 
Bis Meldeschluss werden alle Anmeldungen ge-
sammelt. Liegen dann mehr Anmeldungen vor,
als Plätze zur Verfügung stehen, wird die Teil-
nahme per Losentscheid bestimmt. Dabei wird
ein „kontrolliertes Losverfahren“ angewandt, d.
h. jedes Kind nimmt zumindest an einem Ver-
anstaltungstag teil. 
Von Montag, 27.06.2011 bis Freitag, 01.07.2011
liegen die Ferienpässe dann im Zimmer 7 zur
Abholung bereit. Bei der Abholung muss die
Teilnahmegebühr entrichtet werden.

Gefunden
Wasserschildkröte am Festplatz Weinsteige
Am 22.05.2011 wurde auf dem Festplatz an der
Weinsteige eine Wasserschildkröte gefunden. 
Der Besitzer kann sich bei der Familie Lakotta,
Tel. 07135/12674 melden.

Neue Fensterläden an der 
Herzogskelter
In die Jahre gekommene Fensterläden an der
Ostseite der „Herzogskelter“ sind Anfang der
Woche ausgetauscht worden. Sie mussten nicht
zuletzt aus Sicherheitsgründen entfernt und
neu angefertigt werden. 

Die Schreinerei Höfle aus Güglingen hatte den
Auftrag für die Erneuerung erhalten und die in
den Landesfarben lackierten Klappläden mit
Hilfe eines Autokrans montiert.

Dürre Äste an der 
Marktplatzlinde entfernt
Verkehrssichernde Maßnahmen sind am 
24. Mai am Lindenbaum auf dem Marktplatz in
Güglingen durchgeführt worden. Dürre Äste in
der Baumkrone mussten entfernt werden. 

Die Firma Walter Baumpflege aus Neuenstein
wurde mit diesen Arbeiten beauftragt. Der Chef
ist Gärtnermeister, öffentlich bestellter und
vereidigter Sachverständiger und geprüfter
Baumpfleger und hat die Äste entfernt, die kei-
nen Blattaustrieb hatten.

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurden 2 Rucksäcke
abgegeben. Besitzansprüche können im Zimmer
3 geltend gemacht werden.



Tanja Weber
Seit Mai hat die Mediothek eine neue Mitarbei-
terin, als Nachfolge von Jutta Czorny. Tanja
Weber übernimmt den Ausleihdienst an den
Freitagnachmittagen und wechselnd Mitt-
woch- und Samstagvormittags. Wir freuen uns
auf die Zusammenarbeit im Mediotheksteam
und wünschen ihr für ihre Arbeit alles Gute und
viel Freude. 

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. 
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421. 
Nächster Treff:
Dienstag, 31.05.2011. 1926, das Jahr bekannter
Persönlichkeiten.

Große Projektwoche der Grundschule Boten-
heim im Römermuseum
Diese Woche geht es im Römermuseum richtig
turbulent zu: Die Grundschule Botenheim führt
ihre Projektwoche zum Thema „Römer“ im und
rund um das Museum durch. Rund 60 Schüler
sind täglich in jeweils drei Gruppen parallel
aktiv. Das abwechslungsreiche Programm bietet
ihnen die gesamte Woche über unterschied-
lichste Schwerpunkte, die von besonderen The-
menblöcken im Museum über eine Wanderung
im Freiland bis hin zu verschiedenen museums-
pädagogischen Bastelarbeiten reichen.  
Ihren großen Abschluss findet die Projektwoche
am Samstag: Beim großen Schulfest, das unter
dem Motto „Carpe Diem“ ganz im Zeichen der
Römer stehen wird, wollen Schüler und Lehrer
mit einem richtig reichhaltigen Programm auf-
warten: Vom römischen Mittagessen bis hin zu
verschiedensten Vorführungen und Aktivitäten
wird viel geboten – und natürlich wird auch die
fleißige Weitergabe des erworbenen Wissens an
Eltern und Besucher des Festes nicht zu kurz
kommen.  

PAVILLON
Gartacher Hof
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Literarischer Spaziergang:
18 Uhr
Von des „Waldes Geheimnis
und der Tannen Zauber“ er-
zählt auf einem literarischen
Spaziergang am Donnerstag,

dem 26. Mai, um 18 Uhr, der Schauspieler Ge-
rald Friese. Er möchte seine Zuhörer zum Erlau-
schen von Geschichten, Gedichten und Schau-
erballaden rund um Bäume und Wald, Tiere und
Elementarwesen in Märchen und Dichtung ver-
führen. Treffpunkt für den etwa zweistündigen
Waldspaziergang ist der Wanderparkplatz Mi-
chaelsbergsattel auf Cleebronner Markung. Von
dort geht es hoch zum Rennweg und über die
Näserhütte wieder zurück. Karten vor Ort. Ein-
tritt 5 EUR. 

Märchenzeit
Am Freitag, 27. Mai, versammelt unsere Mär-
chenerzählerin Petra Metsch wieder alle Mär-
chenfreunde ab 5 Jahren im Märchenzelt und
erzählt dann afrikanische Märchen. Anmeldung
ist nicht erforderlich. 50 Cent Obolus fürs Zu-
hören.

Anne Maar
Die Autorin und Theatermacherin Anne Maar
war am letzten Donnerstag Gast in der Medio-
thek und erzählte vor drei Grundschulklassen
aus ihrer Arbeit und aus ihren Büchern. Die Kin-
der waren begeistert dabei und fragten ganz
nebenbei auch, ob sie mit dem Vater des Sams
Paul Maar verwandt sei. Ja, er ist auch ihr Papa,
vermerkte sie nebenbei und holte auch gleich
ein Buch aus ihrem Koffer, das sie jüngst ge-
meinsam mit ihrem berühmten Vater gemacht
hatte. 

Die Schüler der Grundschule Botenheim bei
ihrer Projektwoche im Römermuseum.

Neu im Museumsshop: Attraktive Postkarten
Auf die vielfache Nachfrage von Besuchern sind
nun auch Postkarten in den Shop des Römer-
museums aufgenommen worden. Sie sind so-
wohl als Andenken wie auch als Gruß an Ver-
wandte, Freunde und Bekannte verwendbar.  
Zehn verschiedene, attraktive Motive wurden
für die Postkarten ausgewählt. Als Einzelpost-
karten können sie zum Preis von 0,60 € erstan-
den werden, alle 10 Motive im Set sind für 
4,50 € erhältlich. 

Die zehn unterschiedlichen Motive der Postkar-
ten, die ab jetzt im Römermuseum käuflich er-
worben werden können.

Umweltschutz nicht
anderen überlassen:

Jeder
kann dazu beitragen!



Eine Mauer mit drei Toren und einigen Türmen
umgab im Mittelalter das Dorf Pfaffenhofen.
Ein letzter Rest dieser um 1460 bis 1470 erbau-
ten Fleckenmauer kann jetzt beim Pfarrgarten,
von außen zugänglich, besichtigt werden. Um-
fangreich wurde der rund 80 Meter lange Mau-
errest bereits 2009/2010 von der Kirchengemein-
de mit Unterstützung des Landes Baden-
Württemberg, der bürgerlichen Gemeinde und
Spenden aus der Bevölkerung unter Anleitung des
Landesdenkmalamtes freigelegt und saniert.  
Dazu baute die Gemeinde vom Friedhofweg her
noch einen Fußweg zur Mauer und ließ eine
Tafel aufstellen, auf der über den geschichtli-
chen Hintergrund der Fleckenmauer informiert
wird. Gemeinsam enthüllten Pfarrer Johannes
Wendnagel und Bürgermeister Dieter Böhringer
jetzt diese Tafel und gaben damit ganz offiziell
die Dorfmauer zur Besichtigung frei. Dr. Otfried
Kies gab danach den anwesenden Gemeinde-
und Kirchengemeinderäten einen kurzen Ein-
blick in die Dorfmauergeschichte.  
Zur damaligen Zeit sei eine Mauer um ein Dorf
etwas ganz besonderes gewesen. Nur wohlha-
bende Weinorte hätten sie gehabt, berichtete
der Geschichtshistoriker. „Ich bin froh, dass die
Mauer entdeckt, freigelegt und saniert wurde“,
sagte Dr. Kies. Er sei „gerade sowieso hinter der
Frühgeschichte von Pfaffenhofen her“ und ist
dabei möglicherweise auf Unterlagen gestoßen,
nach denen Pfaffenhofen schon mehr als 1000

Jahre alt sein könnte. Vorausgesetzt, es handelt
sich bei dem genannten Ort tatsächlich um das
hiesige Pfaffenhofen. Dann allerdings hätte das
Dorf schon im Jahre 985 existiert.  
Vor der Enthüllung der Infotafel erinnerte Bür-
germeister Dieter Böhringer an die Anfänge der
Mauersanierung. Im Rahmen eines Dorfent-
wicklungsprogramms habe sich 1981 der Ge-
meinderat erstmals mit der „Freilegung der Fle-
ckenmauer“ befasst. Es klappte damals
allerdings mit den Grundstückskäufen nicht,
und die Fleckenmauer blieb weiterhin von Efeu
überwuchert unsichtbar. Erst im Herbst 2006
kam die Mauer wieder ins Bewusstsein der Ver-
waltung.  
Starke Regenfälle hatten sie teilweise zum Ein-
sturz gebracht. Jetzt begann fieberhaft die
Suche nach dem Eigentümer der Mauer. Das
staatliche Liegenschaftsamt sei es, glaubten
Bürgermeister und Pfarrer. „Doch plötzlich ge-
hörte die Fleckenmauer allein der Kirchenge-
meinde“, schilderte Wendnagel. „Und damit
auch die Sanierungskosten, die wahrlich ein
großes Problem für uns waren“, gestand der
Pfarrer. Dank einem guten Miteinander zwi-
schen Gemeinde, Kirchengemeinde, Denkmal-
amt und der ausführenden Gartenbaufirma
Henning Wagner aus Sternenfels und nicht zu-
letzt vielen Spendern sei es dann jedoch gelun-
gen, das notwendige Geld für die Mauersanie-
rung aufzubringen. wst

Künstlertreff Pfaffenhofen

Am heutigen Freitag, 27. Mai 2011, um 20.00
Uhr beginnt die Ausstellung im Rathaus Pfaf-
fenhofen mit Arbeiten des Künstlers 
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Dorfmauer für alle sichtbar

Albrecht Lindemaier, zu der alle Kunstinteres-
sierten recht herzlich eingeladen sind. Die Aus-
stellung wird dieses Mal von Gerhard Ullmann
eingeleitet.  
Der aus Unterheinriet stammende Künstler
möchte mit seinen Kunstwerken die Sehnsucht
oder einfach das Bedürfnis, das Wundervolle,
Faszinierende und Einmalige der Natur ausdrü-
cken und festhalten. Gegenstand seiner Malerei
ist nicht das Gegenständliche, sondern das Le-
bendige, das Pulsierende. Die Farbigkeit und
Struktur der Landschaften, Gartenausschnitte,
Stillleben und die Individualität der Menschen
versucht er durch die ihm entsprechenden ma-
lerischen bildnerischen Mittel gemäß seinem

Temperament zu gestalten, so der Künstler nach
eigenen Aussagen.  
Ausstellungsdauer: 27.05.2011 – 24.06.2011  
Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 –
16.00 Uhr; Di., 8.00 – 12.00 und 16.00 – 18.00
Uhr; Fr., 8.00 – 12.00 Uhr 

18. Frosch- und Schneckenfest
rund ums Rathaus
Es ist wieder so weit: Die Pfaffenhofener Frö-
sche und die Weilerer Schnecken feiern am
Samstag und Sonntag, 4. und 5. Juni, ihr Fest.
Zum 18. Mal laden an diesem Wochenende die
Vereine der beiden Ortsteile zusammen mit der
Gemeinde zum Frosch- und Schneckenfest rund
ums Rathaus ein. Festeröffnung ist samstag-
nachmittags um 17 Uhr mit dem Fassanstich
durch Bürgermeister Dieter Böhringer. Um-
rahmt wird diese kleine Zeremonie von den Kin-
dergartenkindern und dem Fanfarencorps. Zum
ersten Mal wird auch die württembergische
Weinkönigin, Karolin Harsch, bei der Eröffnung
einen Weingruß entbieten. Mehr Unterhal-
tungs- und Tanzmusik mit den Neckartaler Mu-
sikanten gibt es dann ab 19 Uhr auf der Fest-
wiese vor dem Rathaus. Sonntags beginnt das
Fest um 10 Uhr mit einem Festgottesdienst, den
der Posaunenchor umrahmt. Ab 11 Uhr lädt
dann der Musikverein Güglingen bis 13 Uhr zum
Frühschoppenkonzert. Danach geht’s im halb-
stündigen Rhythmus weiter mit Spielmanns-,
Fanfaren- und Guggenmusik befreundeter Ver-
eine und zwischendurch Tanzeinlagen der TSV-
Jugend. Zum Festausklang spielt ab 19 Uhr der
Spielmannszug aus Zaberfeld. Für die Kinderun-
terhaltung stehen an beiden Tagen ein Kinder-
karussell, Ballwurfspiele und Zugfahrten bereit.
Dazu gibt es sonntagnachmittags um 14, 15
und 16 Uhr ein Kasperletheater in der neuen
Kinderkrippe beim Kindergarten Rodbachstra-
ße. Dort ist für alle Besucher auch eine Blumen-
tombola. Von 14 bis 18 Uhr ist sonntags ein
Schnäppchenmarkt in der Wilhelm-Widmaier-
Halle. Kinderschminken wird vor der Halle an-
geboten und mit Wasser spritzen dürfen die
Kinder bei der Jugendfeuerwehr auf dem Schul-
hof. Natürlich halten auch wieder alle Vereine
ein abwechslungsreiches kulinarisches Ange-
bot, heimische Weine, Bier und alkoholfreie Ge-
tränke bereit. wst

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstän-
de abgegeben: 
- Schlüssel 
Auskunft erteilt Ihnen gerne Frau Hoffarth,
Zimmer 11, Telefon 07046/9620-0



dem Gottesdienst oder auch während des Got-
tesdienstes bringen und abholen, so wie es für
Sie und Ihre Kinder stimmig ist. Sie freuen sich
darauf, für die Kinder da zu sein und Ihnen einen
ungestörten Gottesdienstbesuch zu ermögli-
chen. 
Vorankündigung: Anmeldung der neuen Kon-
firmanden für 2012
Elternabend zur Anmeldung der neuen Konfir-
manden (Kinder, die die 7. Klasse besuchen),
Saal der Mauritiuskirche: 10. Juni, 20:00 Uhr.
Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch mit der Tauf-
urkunde Ihres Kindes mit sowie 80 € (für Frei-
zeit, Ansteckblume, Unterrichtmaterial, evtl.
Ausflug). 
29. Juni, 14:00 Uhr und 16:00 Uhr erster Kon-
firmandennachmittag für die Jugendlichen in
der Mauritiuskirche. 
29. April 2012 und 6. Mai 2012 Konfirmationen 
Bitte erzählen Sie diese Informationen in Ihrem
Bekanntenkreis weiter.

itte erzählen Sie diese
Informationen in ihrem
Bekanntenkreis weiter.
Samstag, 28. Mai
18.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim 
Sonntag, 29. Mai
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
10.30 Uhr Wortgottes-Feier in Güglingen,

mit Kindergottesdienst im Ge-
meindesaal

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Bracken-
heim 

Dienstag, 31. Mai
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück in

Brackenheim, Gruppenraum
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim
20.00 Uhr Kolpingfamilie in Brackenheim,

Gruppenraum 
Mittwoch, 1. Juni 
18.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen 
Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 2. Juni
8.00 Uhr Eucharistiefeier mit Flurprozessi-

on in Stockheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim 
Samstag, 4. Juni
18.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim
19.00 Uhr Nachtreffen der Israel-Reisenden

in Brackenheim, Gemeindehaus 
Renovabis-Aktion am 11./12.Juni 2011 
Seit 1993 hilft Renovabis in 29 Staaten in Mit-
tel-, Ost- und Südosteuropa bei der Verwirkli-
chung von mehr als 17.600 Projekten, mit
einem Gesamtvolumen von fast 520 Millionen
Euro. 
Die Mittel fließen in kirchlich-pastorale, sozial-
caritative sowie in Bildungs- und Medienpro-
jekte. 

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Sommerzeltlager der Pfadfinder 
Zum Sommerzeltlager vom 30. Juli – 7. August
laden die Pfadfinder aus Brackenheim alle Kin-
der und Jugendlichen herzlich ein. Es findet auf
dem Gelände des Klosters Heiligkreuztal, auf
der Schwäbischen Alb, statt. Mindestalter sie-
ben Jahre. Tage mit vielen Spielen, Abenteuern
und Aktionen sind angekündigt. Kosten pro
Kind: 130 Euro, Geschwisterkinder jeweils 110
Euro. 
Anmeldungen sind möglich bei den Pfarrbüros,
das Anmeldeformular kann auch auf der Home-
page: www.pfadfinder-brackenheim.de.vu/ he-
runtergeladen werden. Infos bei Lothar Künle,
Tel. 2107 oder Manuel Schwäbe, Tel. 3954. An-
meldung bitte bis 26. Juni in einem der Pfarr-
büros. 
Kleine Münzen – Große Hilfe 
Die Caritas lässt die Restdevisensammlung wie-
der aufleben. Schlummern auch in Ihren Geld-
börsen noch restliche Dollar, Yen, Pfund oder
andere Währungen, für die Sie keine Verwen-
dung mehr haben? Die Caritas startet in Bälde
eine Sammelaktion dieser Restdevisen, um be-
nachteiligte Kinder in der Region zu fördern.  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mittwoch,
17 – 19 Uhr, Freitag, 9 – 11 Uhr 

Samstag, 28. Mai 
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim 
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim 
Sonntag, 29. Mai
9.10 Uhr Gebetskreis 
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Sonntagschule 

Mittwoch, 1. Juni
16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim 
Donnerstag, 2. Juni
10.00 Uhr Familiengottesdienst für den

ganzen Gemeindebezirk in Güg-
lingen

Freitag, 27. Mai  
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre 
20.00 Uhr Vortragsabend mit Otto Kakosch-

ke aus Kelowna, British Columbia,
Kanada unter musikalischer Be-
gleitung durch Hermann und Irm-
gard Sasse. Thema: „Thermome-
ter-Christen“ 

Samstag, 28. Mai  
20.00 Uhr Vortragsabend mit Otto Kakosch-

ke aus Kelowna, British Columbia,
Kanada, Thema: „Gottes goldene
Gelegenheiten“ 

Sonntag, 29. Mai  
10.00 Uhr Vortrag und Gottesdienst mit Otto

Kakoschke aus Kelowna, British
Columbia, Kanada, Kinderbetreu-
ung, Thema: „Erweckung heute“      

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Donnerstag, 2. Juni –
Christi Himmelfahrt:
11.00 Uhr „Kirche im
Grünen“ 
Predigt: Clemens Grauer 

mitwirkend: der Posaunenchor aus Hausen 
Ort: Reisenberghütte, Weinberge bei Frauen-
zimmern

Vormerken! 
Motorradfahrer-Gottesdienst ...
... wieder am Sonntag, 5. Juni, auf dem Trauten-
hof bei Jagsthausen. 

Samstag, 28. Mai 
13:00 Uhr Trauung des Paares Eduard Götte

und Helena geb. Assenheimer
(Pfrommer) 

Sonntag, 29. Mai 
9:30 Uhr Gottesdienst (Prälat Wille/D.

Kern) mit der Feier des Heiligen
Abendmahls. Während des Got-
tesdienstes gibt es eine Kinderbe-
treuung für Kinder bis 5 Jahre im
Kaminzimmer. Das Opfer geben
wir für die Arbeit von Familie
Haupt in Spanien. 

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren.  

Montag, 30. Mai 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock) 

Dienstag, 31. Mai 
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos 
11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993) 
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung 
Mittwoch, 1. Juni bis Sonntag, 6. Juni 
Fahrt von Jugendlichen mit Pfarrer Kern nach
Taizé 
Donnerstag, 2. Juni, Christi Himmelfahrt 
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Bei guter

Witterung feiern wir auf dem
Platz hinter der Kirche. Das Opfer
geben wir für die eigene Gemein-
de 

Zum Gottesdienst am Sonntag:
Kinderbetreuung für Kinder von 0 - 5 Jahren
Am Sonntag, 29. Mai, werden Frau Vetter und
Frau Ohm während des Gottesdienstes im Ka-
minzimmer der Kirche für Ihre Kinder von 0 - 5
Jahren da sein. Sie können Ihre Kinder schon vor

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 11, 5-13

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir 
wendet. Psalm 66,20

Wochenlied: „Zieh ein zu deinen Toren“ (133 EG)



Freitag, 27. Mai
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe 
Sonntag, 29. Mai
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm in der Marienkirche (Pfar-
rerin i. R. Lörincz) 

Montag, 30. Mai
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren, Treff – Talk – Spiele
– Kicker – Billard

Dienstag, 31. Mai
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum  

Mittwoch, 1. Juni
9.30 Uhr Spielkreis, Infos bei Nadja Wöhr,

Tel. 7188408 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche
Eibensbach 

Donnerstag, 2. Juni
kein Gottesdienst in der Marienkirche 
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“, Predigt: Cle-

mens Grauer, mitwirkend: der Po-
saunenchor aus Hausen, Ort: Rei-
senberghütte in den Weinbergen
bei Frauenzimmern 
Im Anschluss an den Gottesdienst
sorgen die Evang. Kirchenge-
meinden Eibensbach und Frauen-
zimmern für Ihr leibliches Wohl.  

Wir sind dankbar für Kuchenspenden!!!
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, kön-
nen Sie diesen gerne direkt mit auf den Reisen-
berg bringen. 

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Kurzzeltlager 
Schnell anmelden!!! Vom 15. bis 17. Juli findet
ein Kurzzeltlager statt für Kinder von Klasse 1
bis 13 Jahre. Anmeldeformulare und weitere
Infos gibt’s unter www.kirche-
frauenzimmern.de oder www.kirche-eibens-
bach.de, im Pfarramt oder in den Kirchen. 

Ausflug für die älteren Gemeindeglieder aus
Frauenzimmern und Eibensbach
Dienstag, 21. Juni – „Waldenburg“ 
Halbtagesreise in die wunderschöne Umgebung
unserer Region 
Vorgesehenes Programm: 12.00 Uhr Abfahrt in
Frauenzimmern an der Bushaltestelle 
12.10 Uhr Abfahrt in Eibensbach an der Bushal-
testelle, Einkehr zum Vespern 
Kosten: € 19,– für Busfahrt incl. 1 Tasse Kaffee
und 1 Stück Kuchen
Anmeldung: möglichst bald, spätestens bis 
12. Juni 2011 bei Käthe Bödinger, Telefon 6995
und Ursula Krech, Telefon 2344

Freitag, 27. Mai
ab 17.15 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen

ab Klasse 5, heute: „Schokofrüch-
te“ 

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe 
Samstag, 28. Mai
ab 13.00 Uhr sammelt der Posaunenchor Altpa-

pier. Bitte stellen Sie das Papier in
handliche Pakete gebündelt gut
sichtbar an den Straßenrand.  

Sonntag, 29. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in
der Martinskirche (Pfarrerin i. R.
Herta Lörincz) 

Montag, 30. Mai
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren, Treff – Talk – Spiele
– Kicker – Billard im Jugendraum
der Marienkirche Eibensbach 

Dienstag, 31. Mai
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis 

Mittwoch, 1. Juni
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche
Eibensbach, Treffpunkt zur Ab-
fahrt mit dem Fahrrad: 14.25 Uhr
auf dem Parkplatz der Firma
Schneider.

Donnerstag, 2. Juni
kein Gottesdienst in der Martinskirche 
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“, Predigt: 

Clemens Grauer, mitwirkend: der
Posaunenchor aus Hausen, Ort:
Reisenberghütte in den Weinber-
gen bei Frauenzimmern  
Im Anschluss an den Gottesdienst
sorgen die Evang. Kirchenge-
meinden Eibensbach und Frauen-
zimmern für Ihr leibliches Wohl.

Wir sind dankbar für Kuchenspenden!!!
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, kön-
nen Sie diesen gerne direkt mit auf den Reisen-
berg bringen.  

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Putzen für EVA
Am Freitag, 20. Mai, putzten die großen Jung-
scharmädels in Frauenzimmern Fenster, Autos
und kehrten Hofeinfahrten für einen guten
Zweck. Mit dem Erlös wird die Arbeit der Evang.
Gesellschaft in Stuttgart unterstützt. Diese dia-
konische Einrichtung begleitet Menschen aller
Altersgruppen, die es schwer haben im Leben:
alte Menschen, die nicht mehr alleine zu Hause
bleiben können und Kinder und Jugendliche, die
auf der Straße leben müssen, weil ihre Eltern
nicht für sie da sein können. Ganz herzlichen
Dank an alle Spenderinnen und Spender und
natürlich an die fleißigen „Heinzelmädels“.

Freitag, 27. Mai
19.45 Uhr Posaunenchor 
20.00 Uhr FrauenTREFF – Wir spielen ... 
Samstag, 28. Mai
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Jessica

Bruder und Stefan Wasserbäch 
Sonntag, 29. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Wer da bittet, der emp-
fängt; und wer da sucht, der fin-
det; und wer da anklopft, dem-
wird aufgetan (Lukas 11, 5-13), 
Lieder: 161 1-3 Liebster Jesu wir
sind hier, Psalm 34; 133,1 5-7
Zieh ein zu deinen Toren; 618 1-3
Wenn die Last der Welt dir zu
schaffen macht; 346 1-5 Such wer
da will ein ander Ziel; Schriftlesung:
2. Mose 32, 7-14 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Montag, 30. Mai
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 31. Mai
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Andrea Jäschke, Tel. 07046/
881410) 

ab 12.00 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und
Salz“ – es gibt Suppe, Geschnet-
zeltes, Reis, Salat und ein Dessert.  

14.00– Sprechstunde im Pfarramt 
17.00 Uhr
20.00 Uhr Elternabend zur Konfirmanden-

anmeldung im Gemeindehaus 
Mittwoch, 1. Juni
19.30 Uhr Bastelkreis 
Donnerstag, 2. Juni (Himmelfahrt)
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der

evang. Kirche in Weiler  
Predigt: Siehe der Himmel und
aller Himmel Himmel können dich
nicht fassen 1. Könige 8, 22-24,
26-28; Lieder: 119 1-5 Gen Him-
mel aufgefahren ist; Psalm 84 123
1-5 Jesus Christus herrscht als
König; 121 1-4 Wir danken dir
Herr Jesu Christ; 305 1-4 Singt
das Lied der Freude über Gott;
Schriftlesung: Lukas 24, 50–53 

Freitag, 3. Juni
19.45 Uhr Posaunenchor
Kuchenspenden Frosch- und Schneckenfest
Die Kirchengemeinde bittet sehr herzlich um Ku-
chenspenden für unser Frosch- und Schnecken-

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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fest. Bitte melden Sie sich bei unserer Koordina-
torin Martha Issler. Der Erlös ist für die Sanierung
unseres Kirchturmes bestimmt. Ganz herzlichen
Dank schon jetzt für Ihre Kuchengabe.
Flyer: Es knirscht im Gebälk
Nachdem unser Kirchturmflyer nun wohl bei
allen Gemeindegliedern angekommen ist, dan-
ken wir unserer Andrea Issler sehr herzlich für
die kostenlose Erstellung dieses gelungenen In-
foblattes und empfehlen ihn Ihrer freundlichen
Aufmerksamkeit. Übrigens, entgegen mancher
Gerüchte beliefen sich die Druckkosten trotz
Glanzpapier komplett auf 62,67 € incl. MWSt
und Versand. So günstig geht das heutzutage.

Evang. Kirchengemeinden Pfaffen-
hofen und Weiler
Abendmusik in der Lambertuskirche
„Alles was Odem hat, lobe den Herrn“, hatten
die Laienchöre der Pfaffenhofener evangeli-
schen Kirchengemeinde ihre Abendmusik über-
schrieben und darin schlossen sie nicht nur sich
selbst, sondern auch die gut 200 begeisterten
Besucher mit ein.   
Es war die erste von zwei Veranstaltungen an-
lässlich des 110-jährigen Bestehens des Pfaf-
fenhofener Posaunenchores, die zugunsten der
dringend notwendigen Kirchturmsanierung
veranstaltet wurde. Mit den Spenden, die am
Ende in den Körbchen und Opferbüchsen lagen,
kann jetzt bestimmt auch der eine oder andere
marode Balken des Kirchturms ausgewechselt
werden: Mehr als 1600 Euro Spenden sind nach
der knapp zweistündigen Aufführung von Po-
saunenchor, Kirchenchor und dem SingTeam in
der schmucken Lambertuskirche zusammenge-
kommen.   
Mit dem Allegro aus dem Concerto B-Dur von
Antonio Vivaldi begrüßten die Posaunenbläser
unter der Leitung von Gerhard Saur die Besu-
cher und setzten nach dem gemeinsam mit den
Besuchern gespielten und gesungenen Lied „Al-
lein Gott in der Höh’ sei Ehr“ den musikalischen
Reigen mit dem Divertimento von Josef Haydn
fort.   
Ingrid Aldinger und die Sängerinnen und Sänger
des Kirchenchores lobten den Herrn diesmal
nicht mit klassischen Chorälen, sondern mit
einer ganzen Reihe von Liedern neuerer Kir-
chenmusik. „Groß ist der Herr“ von Philipp Ema-
nuel Bach etwa oder „Lass dein Aug von der
Schöpfung trinken“ von Lorenz Maierhofer und
gemeinsam mit dem Posaunenchor mit dem
Bachsatz „Dem wir das Heilig jetzt“.  

Mit der Geschichte der „Sturmstillung“ aus dem
Markus-Evangelium und Texten aus Thomas
Manns Romanen „Der Erwählte“ und „Josef und
seine Brüder“, fand Pfarrer Johannes Wendna-
gel passende Worte zwischendurch. Erfrischend
locker und modern, sozusagen als „Junger Chor
der Kirchenmusik“ präsentierte sich das Sing-

Team der beiden Kirchengemeinden Pfaffenho-
fen und Weiler. Begleitet von Keyboard (Man-
gala Jaißle), Schlagzeug (Patrick Dolata) und
Bass (Klaus Jaißle), auch mal mit Gitarre (Klaus
Jaißle) oder Geige (Caren Rösinger) bereicher-
ten die insgesamt elf Ensemblemitglieder um
Maren Böckle und Mangala Jaißle den Musik-
abend mit modernen deutschen und auch eng-
lischen Liedern. Den deutschen Text dazu las
vorab Annette Walter.   
„Laudate omnes gentes“ war nach einem musi-
kalisch interessanten und abwechslungsrei-
chen Konzert das passende Abschlusslied, das
von allen gemeinsam, den drei Chören und den
Besuchern gespielt und gesungen wurde.
Voranzeige: Gemeinsamer Gottesdienst am
Frosch- und Schneckenfest
Da gehört Gottesdienst hin: Mitten unter die
Menschen, mitten ins Fest.  
Wann? Am Sonntag, dem 5. Juni, um 10.00 Uhr
Wo? Auf dem Festplatz natürlich Worum
geht’s? Stille entdecken, Gott begegnen – ja-
wohl das gibt es – mitten im Festestrubel 
Elternabend zur Konfirmandenanmeldung
Alle Eltern aus Pfaffenhofen oder Weiler, die
ihre Kinder im Jahr 2012 konfirmieren lassen
wollen, sind zum Elternabend am Dienstag, 31.
Mai, um 20.00 Uhr ins Gemeindehaus nach
Pfaffenhofen eingeladen. Bitte Familienbücher
mitbringen. Ich freue mich auf eine gefüllte und
fruchtbare Zeit. 

Sonntag, 29. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 

Predigt: Wer da bittet, der emp-
fängt; und wer da sucht, der fin-
det; und wer da anklopft, dem
wird aufgetan (Lukas 11, 5-13)
Lieder: 161 1-3 Liebster Jesu wir
sind hier, Psalm 34; 133,1 5-7
Zieh ein zu deinen Toren; 618 1-3
Wenn die Last der Welt dir zu
schaffen macht; 346 1-5 Such
wer da will ein ander Ziel; Schrift-
lesung: 2. Mose 32, 7-14 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Montag, 30. Mai 
16.15 Uhr Jungschar 
Dienstag, 31. Mai
14.00– Sprechstunde im Pfarramt Pfaf-
17.00 Uhr fenhofen 
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe 
20.00 Uhr Elternabend zur Konfirmanden-

anmeldung im Gemeindehaus
Pfaffenhofen 

Mittwoch, 1. Juni
9.30 Uhr Frauenfrühstück 

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz, Tel. 2992 oder G. Röck, Tel.
6287) 

Donnerstag, 2. Juni – Himmelfahrt
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit

Pfaffenhofen in unserer Kirche
Predigt: Siehe der Himmel und
aller Himmel Himmel können dich
nicht fassen 1. Könige 8, 22-24,

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

26-28; Lieder: 119 1-5 Gen Him-
mel aufgefahren ist, Psalm 84;
123 1-5 Jesus Christus herrscht
als König; 121 1-4 Wir danken dir
Herr Jesu Christ; 305 1-4 Singt
das Lied der Freude über Gott;
Schriftlesung: Lukas 24, 50–53 

Brille liegen geblieben
Beim Gemeindefrühstück ist eine randlose
ovale Brille liegen geblieben. Sie kann bei An-
nette Uhland (Tel. 880265) abgeholt werden.

Sonntag, 29. Mai 
keine Versammlung wegen Straßensperrungen
Mittwoch, 01. Juni 
17:30 Uhr Bibelstunde 

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Mutter ist krank – was dann – Helfende
Hände aus der Diakonischen Bezirksstelle
Rufen Sie uns an, wir informieren Sie gerne und
vermitteln Ihnen eine unserer Familienpflege-
rinnen. Familien benötigen gerade in diesen,
durch Krankheit ausgelösten Krisensituationen
Unterstützung, Tel. 07135/9884 0.
Viele neue Informationen zu unserer Arbeit auf
unserer Homepage: www.diakonie-bracken-
heim.de.
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Unter-
stützung. Matthias Rose, Geschäftsführung
Unser Betreuungsteam braucht Verstärkung
Unser Betreuungsteam braucht Verstärkung für
die Arbeit in der Gruppe und den Fahrdienst 
Die Diakonie-Sozialstation und die IAV-Stelle
suchen ehrenamtlich tätige Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, die Freude und Zeit haben, uns
bei der Betreuung von Menschen mit Demenz
zu unterstützen. 
Seit Mai 2000 gibt es die Betreuungsgruppe für
Menschen mit Demenz. Die Gruppe trifft sich
jeden Dienstagnachmittag von 14.00 – 17.00
Uhr im Seniorenheim „Haus Zabergäu“ in Bra-
ckenheim. Unter der Anleitung einer Fachkraft
und mit Unterstützung von ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erleben
Menschen mit Demenz einen abwechslungsrei-
chen Nachmittag in gemütlicher und geschütz-
ter Atmosphäre.  
Gleichzeitig hilft der Nachmittag, den pflegen-
den Angehörigen eine kleine „Verschnaufpau-
se“ von den Anstrengungen der täglichen Be-
treuung zu ermöglichen. 
Nun suchen wir Verstärkung und suchen weite-
re Helferinnen und Helfer für die Nachmittage,
die uns unterstützen bei einem Spaziergang,
beim gemeinsamen Singen und Basteln, bei
Sitztanz oder Gymnastik oder einfach zum
Reden. 
Ganz dringend brauchen wir Unterstützung für
unsere Fahrdienste, da wir unsere Zivis leider im
Mai/Juni verabschieden müssen und aufgrund
der Aussetzung der Wehrpflicht kein weiterer
Zivildienst mehr möglich ist.  
Die ehrenamtlichen Betreuungsleistungen wer-
den mit einer Aufwandsentschädigung vergü-
tet, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wer-

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Auswärtige kirchl. Nachrichten
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den in Fortbildungen geschult und sie werden
begleitet und angeleitet durch Fachkräfte. 
Wenn Sie in einem netten Team arbeiten wollen
und wenn Sie sich gerne für andere Menschen
engagieren, würden wir uns freuen, wenn Sie
sich bei der Diakoniesozialstation oder der IAV-
Stelle melden würden. 
Diakonie-Sozialstation Brackenheim-Güglin-
gen, Herr Reichert, Tel. 07135/986120 
IAV-Stelle Zabergäu-Leintal, Frau Hafner, Tel.
07135/986124 

Warum lässt Gott Leid zu?
Am Freitag erhalten Sie eine Antwort.
Freitag, 27. Mai
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich:
„Ungelehrte und gewöhnliche
Menschen“.

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Psalm 19 bis 25. Lesen Sie
die Bibel online auf http://watch-
tower.org/x/bibel/ • Werden sich
alle Juden zum Glauben an Chris-
tus bekehren? • Wann und wie
wird sich Römer 8:21 erfüllen? 

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel. 

Sonntag, 29. Mai
9.30 Uhr Biblischer Vortrag

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Wache ständig –
wie Jeremia. (Jeremia 1:12).

Tatütata – die Feuerwehr war da
Seit einigen Wochen beschäftigten sich die 
Kinder der Elefantengruppe mit den Thema 
„Feuerwehr“.

Am Feitag, dem 6. Mai 2011, war dann Action
angesagt. Zwei fleißige Helfer der freiwilligen
Feuerwehr Eibensbach besuchten uns. Anhand
spannender Experimente stellten wir fest, wel-
che Materialien brennen. Wir erfuhren wie sich

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

ein waschechter Feuerwehrmann einsatzge-
recht kleidet, wie ein Brand gelöscht wird und
durften dann sogar noch mit Wasserschläuchen
umherspritzen. Doch das große Highlight kam
zum Schluss. Nach einem „imaginären“ Brand
kam der Löschzug mit Blaulicht und Sirene und
rettete uns Kinder und Erzieherinnen. Zur gro-
ßen Freude durfte jeder von uns noch eine
Runde mit dem echten Feuerwehrauto fahren.
Ein besonderer Dank geht an unsere zwei Feu-
erwehrmänner Uwe Koch und Ralph Reiser, die
uns das Thema „Feuerwehr“ zum Greifen nahe
gebracht haben. 

Gartenumgestaltung im Kindergarten 
Seestraße
Tja, da war etwas los am Samstag im Kinder-
garten. Es war nämlich geöffnet, aber nicht nur
zum Spielen, nein sondern auch, um etwas zu
arbeiten. Es durften nicht nur die Kinder helfen,
sondern auch die Eltern.  

Kindergarten Seestraße
Pfaffenhofen

Nachdem die Aufgaben verteilt waren, ging es
los. Jeder hat sich seiner Aufgabe gewidmet und
seine Fähigkeiten eingebracht. Alle waren sehr
fleißig. Es wurde ein Hochbeet und eine
Matschecke gebaut. Es wurde Unkraut entfernt
und Büsche umgepflanzt. Als Belohnung gab es
dann noch ein leckeres Vesper und danach
konnten sich die Eltern noch austauschen.  
Danke an alle Helferinnen und Helfer. Extra
Dank an unsere Spender Fa. A+S für Dreck/Rin-
dermulch und der Fa. Gillessen für die Blumen. 

40-jähriges Dienstjubiläum am Zabergäu-
Gymnasium  
Sportlich, dynamisch, aufgeschlossen, kollegial,
humorvoll … Man könnte noch eine Reihe po-
sitiver Eigenschaften für Oberstudienrat Heinz
Frommel finden, der letzte Woche sein 40-jäh-
riges Dienstjubiläum feiern konnte.

Nach seinen ersten Berufsjahren als Sport- und
Englischlehrer in Bietigheim kam Heinz Frommel
bereits 1993 nach Brackenheim, wo der begeis-
terte Schottlandfan schnell das Schulleben in
jeder Hinsicht bereicherte. 
Studienfahrten, Schullandheime, Unterneh-
mungen im Kollegenkreis hat er über all die
Jahre begleitet und gepflegt; Dutzende Schüler
werden sich gern an die Skiausfahrten in der
Oberstufe erinnern, und so manche werden sich
sicher noch in den nächsten Jahren darauf freu-
en dürfen.
Seit rund 10 Jahren sieht man ihn in der Schule
allerdings nur noch stundenweise, da er als
Fachberater am Seminar Heilbronn Sportrefe-
rendare unterrichtet, die von seiner Professio-
nalität, die die Idealvorstellung einer ganzheit-
lichen Erziehung beinhaltet, profitieren. 
Sein Elan und die Liebe zu seinem Beruf lassen
ihn noch auf vielen anderen Gebieten aktiv sein,
so z. B. im politischen Bereich, bei der Lehrplan-
entwicklung, ehrenamtlich beim Deutschen
Sportlehrerverband, Tätigkeiten, die wiederum
den Brackenheimer Schülern und Kollegen zu-
gutekommen.
Wie der Jubilar während seiner Ehrung schmun-
zelnd erwähnte, hat er während seiner Dienst-
zeit bereits sieben Kultusminister kommen und
gehen sehen, wobei deren Tätigkeitszeiten
immer kürzer wurden. 
Umso mehr freuen wir uns, dass Heinz Frommel
trotz all seiner „Noch-Aufgaben“ wesentlich
beständiger ist und hoffentlich auch die nächs-
ten Jahren weiterhin engagiert zu einem guten
Lehr- und Lernklima am Zabergäu-Gymnasium
beiträgt.  

Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim
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Das aktuelle Kurs- und Veranstaltungs-
angebot

Achtung: Terminänderung! Die Stadtführung
mit Frau Ursula Stock wird auf den 9. Juli
verschoben: Der Güglinger Stadtkern ist das Er-
gebnis einer wohlgeplanten und gelungenen
Stadtsanierung, die Mitte der Siebziger Jahre
begann. Die Bildhauerin, Grafikerin und Malerin
Ursula Stock war von 1977 an mit dabei, wirkte
bei der künstlerischen Neugestaltung maßgeb-
lich mit und dies bis zur Gegenwart. Am 9. Juli
erhalten die Bürgerinnen und Bürger des Obe-
ren Zabergäus die Gelegenheit, den Stadtkern
von Güglingen und dessen Entstehung aus der
Sicht der namhaften Künstlerin, Ursula Stock,
neu und im Detail kennen zu lernen. Natürlich
wird auch Zeit für themenbezogene Gespräche

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Second Hand für die Frau 
Kleidungsstücke für Sommer und Winter,
Accessoires jeder Art und vieles mehr. 
Fast jede Frau bewahrt in ihrem Schrank
Kleidungsstücke auf, die noch nie oder
kaum getragen worden sind, weil frau sich
irgendwie darin nicht wohl fühlt ... Falls dies
auf Sie zutrifft, schließen Sie sich uns an
und eröffnen Sie einen Stand oder schauen
Sie einfach mal vorbei, vielleicht machen
Sie ein Schnäppchen.  
Sa., 28.05., 14.00 – ca. 17.00 Uhr ... (Termin
musste verschoben werden). Realschule,
Foyer, Leitung: Monika Heino 

sein. Treffpunkt ist der Weinbrunnen im Deut-
schen Hof; eine Pause zur Stärkung ist vorge-
sehen. Sa., 9.07., 10.30 – 13.00.
Infos und Anmeldung: Tel. 07135/9318671
oder E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

Tag der offenen Tür am 29. Mai
Interesse an einer musikalischen Ausbildung,
aber noch nicht sicher, welches Instrument oder
welche Art der Ausbildung es sein soll? Dann ist
unser Tag der offenen Tür genau der richtige
Termin für Sie. Kommen Sie doch am Sonntag
(29.05.), in der Zeit von 14 bis 17 Uhr in unserer
Hauptstelle in der Südstraße 25. Ob nun
Schlagzeug, Suzuki-Violine, Musikalische Früh-
förderung, Trompete, Gitarre, Klarinette, Bock-
flöte oder welches Instrument es auch sein soll.
Unserer Lehrer stehen Ihnen im persönlichen
Gespräch Rede und Antwort. Sie helfen Ihnen
das richtige Instrument für Ihr Kind zu finden
und dieses können Sie dann auch gleich aus-
probieren. Außerdem erwartet Sie unser Music-
Café mit Beiträgen unserer Musikschüler und
natürlich ist auch wieder mit Kaffee, Kuchen
und Getränken für Ihr leibliches Wohl gesorgt.
Ergreifen Sie die Chance und machen Sie mit
Ihrer Familie am Nachmittag des 29. Mai einen
Ausflug in die Südstraße 25 in Lauffen. Wir
freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen. 
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; E-Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet:
www.lauffen-musikschule.de; Öffnungszeiten
Büro: Mo. – Fr., 10-12 Uhr, Mo. – Do., 14 – 16
Uhr und nach Vereinbarung.  

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Senior und Junior blickten zurück
Als Ein-Mann-Betrieb hatte Christoph Bau-
mann anno 1711 eine Hufschmiede in Plienin-
gen gegründet. Dessen Nachfolger firmierten
zeitweise als königlich-württembergischer
Hufschmied. Auch die Bezeichnung „Tierarzt
zweiter Klasse“ wurde einem der Vorfahren
wegen seiner besonderen Kenntnisse im Um-
gang mit Pferden verliehen. Aktuell sind Fritz
und Bernhard Baumann in der neunten und
zehnten Generation die Entscheidungsträger
und haben den Betrieb zu einem mittelständi-
schen Unternehmen mit 30 Mitarbeiter/-innen
und einem großen und namhaften Kunden-
stamm ausgebaut. 
Bei der großen Geburtstagsfeier schilderten
Bernhard und Fritz Baumann in ihren Grußwor-
ten die Firmengeschichte und konnten ange-
sichts der Zeitspanne von 300 Jahren auf Wie-
derholungen beim Rückblick verzichten.  
Der Vater des heutigen Seniorchefs hatte früh
die Zeichen der Zeit erkannt. Nachdem die Vier-
beiner als Arbeitsgerät immer mehr in den Hin-
tergrund rückten, stellte er seine Produktion auf
industrielle und mechanische Fertigung um und
konnte schon mit Ferdinand Porsche schon früh
einen potenziellen Kunden gewinnen.  
Vom Hufschmied zum mittelständischen 
Unternehmen
Die Umsiedelung von Plieningen nach Frauen-
zimmern hatte aber auch etwas mit den per-
sönlichen Neigungen des Vaters zu tun. „Er hat
immer gerne den Wein aus diesem Landstrich
getrunken“, weiß sein Sohn zu berichten, der
den gleichen Vornamen trägt.  
1965 wurde mit dem Hallenbau im „Kappelrain“
begonnen, ein Jahr später konnte aus der Schmie-
dewerkstatt mitten in Plieningen in eine fast 500
qm große Werkhalle umgezogen werden. 
Anfängliche Schwierigkeiten wie lahmende
Konjunktur, die Suche nach Hilfskräften und
nicht optimale Betriebsauslastung wurden
schnell überwunden.  
Der heutige Seniorchef war und ist schon immer
für seine zupackende Art bekannt. 1961 begann
er seine Schmiedelehre im elterlichen Betrieb.
Mit einer Ausnahmegenehmigung durfte er
schon als 20-Jähriger die Meisterschule besu-
chen und diese 1968 mit Erfolg und Auszeich-
nung ablegen. 
Der junge Meister war aber nicht nur im heimi-
schen Betrieb gefragt. Gewissermaßen als Au-
ßendienstmitarbeiter in eigener Sache konnte
er eine ganze Reihe namhafter Kunden von der
Baumann’schen Schmiedekunst überzeugen.
Buderus Edelstahl, Voith, ZF, die Deutsche Bahn,
Schiffsgetriebe-Hersteller und weitere Unter-
nehmen haben der Hammerschmiede in Frau-
enzimmern bis heute die Treue gehalten. 
So muss man sich nicht wundern, dass schon
1971 eine Betriebserweiterung notwendig und
der Gerätepark so ausgebaut wurde, damit die
Weiterverarbeitung der Schmiedestücke vor Ort
möglich war. 
1980 wurde in einer neuen Halle eine Dreherei
eingerichtet, ein neues Bürogebäude erstellt
und zum guten Schluss anno 2008 eine Press-
werk-Halle angebaut.  
War es anno 1711 wichtig, dass ein Pferd be-
schlagen oder eine Axt geschmiedet werden
konnte, so ist es heute wichtig, dass eine An-
triebswelle oder ein Zahnrad pünktlich und in
hoher Qualität geliefert wird. 
„Windräder oder Kraftwerke würden ohne
Schmiedeteile stillstehen, auch Autos würden
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300 Jahre Hammerschmiede Baumann
Familienbetrieb in der 10. Generation

Gegründet im Jahr 1711 in Plieningen von Christoph Baumann, 1966 umgesiedelt nach Frauen-
zimmern in Regie von Fritz Baumann senior und junior und jetzt großes Geburtstagsfest zum 300-
jährigen Bestehen – so könnte man im absoluten Zeitraffer schildern, was sich in drei Jahrhun-
derten entwickelt hat. Am 20. Mai wurde dieses seltene Firmenjubiläum im Unternehmen mit
Kunden, Lieferanten, Freunden und Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens gefeiert. Angenehm
bei dieser Feierstunde war, dass die Festredner und Gratulanten ihre Glückwünsche in herzlicher
Form überbrachten und das Zeitfenster nicht über Gebühr strapazierten. 

HEIMISCHE WIRTSCHAFT



ohne dieselben nicht fahren“, umreißt Bernhard
Baumann als Juniorchef die aktuelle Auftrags-
lage.  
Unisono wissen Fritz und Bernhard Baumann
davon zu berichten, dass die Arbeit in der
Schmiede auch heute noch ein Knochenjob ist.
Hatte man anfänglich noch Wellen bis 500 Kilo
mit Kran und Zange bearbeitet, so hilft heute
der Schmiede-Manipulator. Diese Maschine
macht mit seiner Zange die Schmiedebewegun-
gen, die man früher von Hand gemacht hat. 
Seit 2006 ist Sohn Bernhard in der Geschäfts-
leitung dabei. Er ist studierter Wirtschaftsinge-
nieur – also kein gelernter Schmied – hat aber
bei Bosch erste Erfahrungen als Projektleiter
gesammelt und jugendlichen Schwung in die
Geschäftsleitung eingebracht.  
Bei der Jubiläumsfeier wurde auch kein Hehl
daraus gemacht, dass man einen erheblichen
Teil der persönlichen Energie in Auseinander-

setzungen mit der unmittelbaren Nachbar-
schaft investieren musste. Mittlerweile sind
aber alle Dinge mit höchstrichterlichen Ent-
scheidungen durch den Bundesgerichtshof ge-
klärt. 
Der Betrieb ist seit 2002 ISO-zertifiziert, alle
maßgeblichen Zulassungen sind von den zu-
ständigen Behörden erteilt. 
„I have a dream“ nutzte Fritz Baumann das ge-
flügelte Wort von Martin Luther King „ich habe
ihn mit Ihrer aller Hilfe umsetzen können“, be-
dankte er sich bei seinen Kunden und Lieferan-
ten, bei seinen Mitarbeitern und nicht zuletzt
bei seiner Familie. 
Von der ungeheuren Faszination des Schmie-
dens ist auch Juniorchef Bernhard Baumann
begeistert. „Es bereitet uns viel Freude und be-
stärkt uns in dem Ehrgeiz, immer weiter zu ma-
chen – hoffentlich auch die nächsten 100
Jahre“. 

Viel Lob und Anerkennung
Geschäftsführer Rolf Drass, seit 30 Jahren im
Betrieb, gratulierte nicht nur zum 300-jährigen
Firmengeburtstag, sondern seinem Seniorchef
gleichzeitig zu dessen 50-jährigem Arbeitsjubi-
läum. „Seine fachliche Kompetenz wird sehr ge-
schätzt, er ist ein einzigartiger Schmiedemeis-
ter.“ Es sei ihm, seiner Familie und seinem Sohn
Bernhard und allen Mitarbeitern zu verdanken,
dass sich die Hammerschmiede heute so zeigen
kann“, lobte er im Namen der Belegschaft. 
Friedlinde Gurr-Hirsch war als langjährige po-
litische Wegbegleiterin zur Jubiläumsfeier ge-
kommen. „Sie sind von einer besonderen Art:
sehr leistungsbereit, zielorientiert, freundlich
und sozial eingestellt“, strich die Landtagsab-
geordnete die persönlichen Eigenschaften des
Seniorchefs heraus. Die Schmiedekunst sei
schon immer ein sehr geachtetes Handwerk ge-
wesen. „Sie stehen für das deutsche Handwerk,
das sich auch in schwierigen Zeiten behauptet
hat und sind froh, dass wir einen so starken Mit-
telstand haben“ lobte Gurr-Hirsch und gratu-
lierte herzlich zum Jubiläum. 
Zum „sensationellen und herausragenden Jubi-
läum“ gratulierte auch Bürgermeister Klaus
Dieterich. Wollte man die Idee der Industrie-
und Handelskammer umsetzen und eine Riege
der Weltmarktführer aufstellen, so müsse man
die Hammerschmiede Baumann zur Weltspitze
zählen. „An der Zukunft wird schon geschmie-
det“ sagte er im Blick auf den Juniorchef und
dessen Nachwuchs. 
Ulrich Bopp, Präsident der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken überbrachte Glückwünsche
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seines Hauses und auch namens der Industrie-
und Handelskammer. 300 Jahre am Markt zu
bestehen verdiene großen Respekt und Aner-
kennung vor dieser Leistung. „Nicht Asche kon-
servieren, sondern die Flamme zu bewahren“
habe dazu geführt, dass die Hammerschmiede
Baumann als Handwerksbetrieb mit modernster
Technik arbeite. Bopp überreichte eine beson-
dere Urkunde und wünschte für die Zukunft
volle Auftragsbücher und den bisherigen Opti-
mismus. 
Joachim Schleifer von der Voith-Gruppe gratu-
lierte im Namen der Kunden und Lieferanten. In
einer Reihe von Beispielen berichtete er über
gemeinsames Wachsen und verriet ein kleines
Geheimnis: „Wenn’s bei uns pressiert, fragen
wir den Baumann“, drückte er die sehr gute Zu-
sammenarbeit aus. 
Zu guter Letzt kam Helga Groeschel, die
Schwester von Fritz Baumann zu Wort. In ge-
schmiedeter Versform hatte sie die Firmenge-
schichte zusammengestellt. „Mit viel Fleiß er-
obern die Baumänner ihren Kundenkreis“, war
einer der Kernsätze ihres Vortrages, der mit gro-
ßem Beifall belohnt wurde. 
Und wie schon erwähnt: nach einer knappen
Stunde war alles gesagt, was zu sagen war –
prägnant, nicht übertrieben und dem Anlass
entsprechend würdig. 
Dass es danach in fröhlicher Runde bei „passen-
der“ Verköstigung noch ausreichend Gelegen-
heit zum lockeren Plausch gab, versteht sich
von selbst und rundete ein Firmenjubiläum in
nahezu familiärem Rahmen ab.

Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken
Workshop für Existenzgründer
Termine im Juni 2011
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebs-
übernehmer ein überzeugendes Unterneh-
menskonzept? Diese Frage beantworten die Un-
ternehmensberater der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken bei Gründer-Workshops am
Dienstag, 7. Juni, in Heilbronn, am 14. Juni in
Schwäbisch Hall und am 21. Juni in Tauberbi-
schofsheim, jeweils um 17 Uhr. 
Für 25 Euro erhält jeder Teilnehmer die Semi-
narunterlagen, eine Gründermappe mit um-
fangreichen Informationen und ein Teilnahme-
zertifikat.  
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Beate Hönnige (Heil-
bronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12
und Paul Mendel (Tauberbischofsheim), Telefon
09341/9251-20 von der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken. 

Abteilung Fußball
TSV Güglingen – TSV Cleebronn 5:0 
Güglingen ergriff am 22. Mai von Beginn an die
Initiative und dominierte die erste Hälfte des
Derbys. Durch Tore von Kyrian Opstaele (23.)
und Constantin Schwarzkopf (37.) führte man
klar mit 2:0. Bis dahin ließ man kaum Chancen
des Gegners zu, doch kurz vor der Pause hatte
Cleebronn die Möglichkeit zum Anschlusstref-
fer. Die Gäste konnten diese Gelegenheit aber
nicht nutzen.  
Nach dem Seitenwechsel war Güglingen wei-
terhin die spielbestimmende Mannschaft und
belohnte sich dafür mit dem 3:0 durch Kyrian
Opstaele (50.). Anschließend schaltete man
einen Gang zurück und bekam in der Schluss-
phase noch die Möglichkeit zu Kontern, da auch
die Gäste weiter nach vorne spielten. So erziel-
ten erneut Kyrian Opstaele (73.) und Tim Beyl
(88.) die Tore zum 5:0-Endstand.  
Reserve
TSV Güglingen – TSV Cleebronn 1:0
Wie schon gegen den FC Laube zeigte die Re-
serve erneut ein gutes Spiel. Aus einer sicheren

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Geänderter
Redaktionsschluss
Wegen des Feiertags am 2. Juni muss der
Redaktionsschluss für die RMZ-Ausgabe in
der 22. Kalenderwoche auf Montag, 
30. Mai, 15:00 Uhr, vorverlegt werden. 
Bitte beachten Sie, dass nach diesem Termin
im Redaktionssystem nichts mehr für KW 22
eingepflegt werden kann!

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de



lände gegen die Heilbronner Vorstädter auf. Ra-
mona Schilling verwandelte einen Elfmeter
kompromisslos, nachdem Ulrike Straub-Leib-
brand im Strafraum gelegt wurde. Doch anstatt
sicherer zu werden bestimmten fortan die Gäste
das Geschehen und glichen ebenfalls per Straf-
stoß noch vor der Pause aus.  
Nach dem Wechsel gingen die Güglinger end-
lich etwas energischer zur Sache und vor allem
Ramona Schilling konnte trotz Handicap einige
Akzente setzen. Dass es am Ende zu einem Sieg
reichte, war der erstmals eingesetzten Nicole
Winter zu verdanken, die eine Hereingabe von
Ramona drei Minuten vor Schluss zum begeis-
tert gefeierten Siegtreffer verwandelte. 
Tore: 1:0, 11. Min. Ramona Schilling, 1:1 40.
Min., 2:1, 87. Min. Nicole Winter. 
Vorschau: So., 29.5., 10.30 Uhr SC Ilsfeld – TSV
Güglingen II
C-Junorinnen
SV Sülzbach II – TSV Güglingen 4:1 (3:0)
Die ganze Mannschaftsleistung war an diesem
Tag nicht ausreichend, um in Sülzbach zu ge-
winnen. 
Schon nach 15 Minuten lagen die C-Mädchen
durch zwei direkt verwandelte Freistöße mit 2:0
hinten. Viele Abspielfehler und immer einen
Schritt zu spät. Klare Torchancen erspielten wir
uns keine. Sülzbach kontrollierte das Spiel und er-
zielte kurz vor dem Halbzeitpfiff noch das 3:0.
Den Ehrentreffer und gleichzeitig auch den End-
stand zum 4:1 erzielte Kassandra Bülow. 
Vorschau: 
Fr., 27.5., 18.30 Uhr TSV Güglingen – SC Ilsfeld II 

Abteilung Jugendfußball
Bambini-Spieltag in Leingarten
Auch am 22. Mai waren unsere Bambini nicht
zu schlagen, wenngleich die Gegner nicht so
stark waren. Wir spielten wie folgt: 
TSV Güglingen – TSG Heilbronn 2:1 
TSV Güglingen – SV Massenbachhausen II 8:0  
TSV Güglingen – FC Obersulm 4:0  
TSV Güglingen – SV Leingarten II 9:2 
Es spielten Lars, Deniz, Robin, Noah, Burak, Leon
und Thomas. Wieder eine tolle Leistung.
E-Junioren 
FV Union Böckingen I – SGM-E-Jun. I 5:1
Beim Tabellenzweiten in Böckingen war die
SGM l am 21. Mai lange Zeit ebenbürtig. Am
Ende scheiterte man wieder einmal an der
schlechten Chancenverwertung. Zahlreiche
Möglichkeiten ließ man ungenutzt und so kam
die Union am Ende zu einem zu einem deutli-
chen Sieg. 
FV Union Böckingen II– SGM-E-Jun. II 11:1
Gegen die technisch überlegenen Gastgeber
hatte die SGM am 21. Mai keine Chance. Angriff
auf Angriff rollte auf das Güglinger Gehäuse zu.
Mit guter Abwehrarbeit verhinderte man noch
eine höhere Niederlage. 
D-Junioren
SGM-D-Junioren I – SV Leingarten I 4:1
Am Samstag, dem 21.05., spielten wir zu Hause
gegen den SV Leingarten. In Halbzeit eins
kamen unsere Jungs noch nicht so richtig zum
Zug und wir lagen zur Pause 0:1 hinten. Nach dem
Seitenwechsel fanden wir über den Kampf ins
Spiel und kauften somit unserem Gegner den
Schneid ab. Am Ende siegten wir hochverdient auf
Grund einer sehr guten zweiten Halbzeit. 
SGM-D-Junioren II – SGM Massenbach 0:3
Trotz einer sehr guten Leistung langte es am
21.5. wieder nicht zu einem Punkt oder einem
Sieg.

C-Junioren
Aramäer Heilbronn – SGM C-Junioren 5:0
In den ersten 10 Minuten hatten unsere Jungs am
21. Mai mehr vom Spiel. Danach wurde der Ta-
bellenführer aus Heilbronn seiner Favoritenrolle
gerecht und gewann verdient. Nach einem Foul-
spiel musste unser Spieler Florian Maneth leider
mit einer schweren Beinverletzung ins Kranken-
haus. Die ganze Mannschaft wünscht Flo gute
Besserung und baldige Genesung. 
Betreuerversammlung
Die nächste Betreuerversammlung findet am
Freitag, 27. Mai 2011, um 20:00 Uhr im Gasthaus
„Weinsteige“ in Güglingen statt. Hauptthema ist
die neue Runde 2011/12. Um vollzähliges und
pünktliches Erscheinen wird gebeten.
A-Junioren
VfL Eberstadt – SGM-A-Junioren 5:4
Beim Gastspiel in Eberstadt scheiterte man am
21. Mai nicht an einem übermächtigen Gegner,
sondern an den eigenen Schwächen. Wer so fahr-
lässig eine Groß-Chance nach der anderen ver-
siebt und dabei immer wieder brav Gastgeschen-
ke verteilt, kann einfach in so einem Spiel nicht
gewinnen.

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 27. Mai
18:30 Uhr Mädchenfußball 
TSV-C-Juniorinnen – SC Ilsfeld II 
20:00 Uhr Jugendfußball 
Betreuerversammlung im Gasthaus „Weinsteige“ 
Samstag, 28. Mai
11:00 Uhr Jugendfußball 
SGM-E-Junioren II – FSV Schwaigern II 
12:00 Uhr Jugendfußball 
SGM-E-Junioren I – TSV Talheim I 
13:15 Uhr Jugendfußball 
SGM Wüstenrot – SGM-D-Junioren I 
TSV Cleebronn – SGM-D-Junioren II 
14:45 Uhr Jugendfußball (Sportplatz Frauenzim-
mern) 
SGM-C-Junioren I – VfL Neckargartach I 
15:00 Uhr Kinderfußball 
6. F-Jugend-Spieltag in Untereisesheim 
16:15 Uhr Jugendfußball 
SGM-A-Junioren – TSV Talheim 
16:15 Uhr Mädchenfußball (Sportplatz Stetten) 
SGM-B-Juniorinnen – SGM Ilsfeld 
Sonntag, 29. Mai
10:00 Uhr Kinderfußball 
6. Bambini-Spieltag in Güglingen 
10:30 Uhr Jugendfußball 
SC Böckingen – SGM-B-Junioren 
10:30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga) 
SC Ilsfeld – TSV Güglingen II 
11:00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga) 
SpVgg Rommelshausen – TSV Güglingen I 
Mittwoch 1. Juni
19:00 Uhr Jugendfußball 
SGM-B-Junioren – TSV Untergruppenbach

Abteilung Fußball
TSV Biberach – SGM Frauenzimmern/Haber-
schlacht 4:1 
Verheißungsvoll begann die Begegnung in Biber-
ach für die SGM. Nach einer feinen Kombinati-

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Abwehr heraus hatte man die Partie im Griff,
nur im Angriff fehlte es ein wenig an Durchset-
zungsvermögen. Daher stand es zur Pause noch
0:0. Nach dem Seitenwechsel erzielte Michael
Sailer dann das Tor des Tages. Sein Freistoß lan-
dete unhaltbar für den gegnerischen Torwart
genau im Winkel und bedeutete am Ende den
Sieg für Güglingen. 
Vorschau:
Am Sonntag, dem 29. Mai, ist der TSV Güglingen
spielfrei. Zum letzten Saisonspiel am Samstag,
dem 4. Juni, ist man zu Gast beim TSV Nord-
heim. Anpfiff ist um 18.00 Uhr, die Reserve be-
ginnt um 16.15 Uhr.

Abteilung Frauenfußball
TSV Güglingen lässt wichtige Punkte liegen
Verbandsliga
TSV Güglingen – TSV Albeck 2:4
Am 22. Mai spielten die Verbandliga Damen des
TSV Güglingen zu Hause gegen Tabellennach-
barn Albeck. Man konnte aus diesem Spiel keine
zählbaren Punkte für sich entscheiden. Die Zu-
schauer sahen in der ersten Halbzeit ein
schlechtes Verbandsligaspiel von beiden Mann-
schaften, 90 % Zufallsprodukte begleiteten das
Spiel, es lief auf beiden Seiten nichts zusam-
men, jeder hatte Angst einen Fehler zu machen,
keine Überraschungsmomente. Güglingen
spielte hinten heraus und ab der Mittellinie war
dann Schluss, endete meist mit einem Fehlpass.
Lobenswert war die Güglinger Torhüterin, die
ihrer Mannschaft immer wieder das 0:0 fest-
hielt. 
Im zweiten Durchgang gelang Güglingen dann
die erhoffte kollektive Steigerung, und hatte
jetzt mehr Spielanteile. In der 49. Min. erzielte
Anja Seidl das 1:0 nach einem Pass in die Gasse
von Bettina Seyb. Noch im Freudentaumel
bekam man durch eine Unachtsamkeit in der
Hintermannschaft postwendend den 1:1-Aus-
gleichstreffer. Die TSV-Damen aus Güglingen
hatten jetzt ihre starke Phase, machten gleich
wieder Druck, und wie aus dem nichts bekam
man den 1:2-Führungstreffer durch einen un-
haltbaren Sonntagsschuss aus 25 Metern. Nur
zwei Minuten später hatte Torhüterin Bianca
Kenk den Ball schon fest in den Händen, als die
Albecker Stürmerin ihr ihn aus der Hand ins Tor
schlug und zum 1:3 erhöhte, fragwürdig was
der Schiedsrichter da gesehen hat. Der TSV
Güglingen konnte wieder einmal einem Rück-
stand hinterher rennen. Ein Lattentreffer ver-
hinderte unglücklich den Güglinger Anschluss-
treffer und im Gegenzug in der 77. Minute
erhöhte Albeck mit einem klasse Schuss auf 1:4.
Die TSV-Damen gaben das Spiel noch nicht ver-
loren, setzten alles auf eine Karte. In der 78. Mi-
nute erzielte Franziska Kühner nach einer Ecke
von Bettina Seyb mit einem Kopfballtor den
2:4-Anschlusstreffer. Aber es reichte wieder
mal nicht, und mit hängenden Köpfen und einer
unnötigen Niederlage verließen die Güglinge-
rinnen den Platz nach dem Schlusspfiff.
Bezirksliga
TSV II – Spvgg Frankenbach 2:1 (1:1)
Hart erarbeiteter Sieg gegen erstaunlich
starke Frankenbacher
Am Ende etwas glücklich, aber nicht unverdient
blieben die drei Punkte am 22. Mai in Güglin-
gen. Verantwortlich dafür war die starke kämp-
ferische Leistung in der zweiten Hälfte. Denn
anfangs lief wenig zusammen. Zu fahrig, zu un-
konzentriert im Abspiel, zu wenig selbstbewusst
traten die Güglinger Damen auf eigenem Ge-
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on kam K. Würtz nach 5 Minuten zum Abschluss,
jedoch landete der Ball leider nur am Pfosten der
Gastgeber. Unmittelbar danach konnte Biberach
nach einem Pass in die Tiefe in Führung gehen.
Leider gab man in der Folgezeit das Spiel aus der
Hand. Man leistete sich eindeutig zu viele Fehler
im Spielaufbau und in der Passgenauigkeit. So
kamen die Gastgeber immer wieder gefährlich vor
das Tor und konnten mit 2 weiteren Toren in der
35. und der 41. Minute schon vor der Halbzeit für
eine Vorentscheidung sorgen. Auch im 2. Spiel-
abschnitt war der Gegner meist einen Tick schnel-
ler und konnte bereits in der 49. Minute zum 4:0
erhöhen. Nun verwalteten die Biberacher ge-
schickt das Geschehen und taten nicht mehr als
nötig, hatten aber dennoch immer wieder gute
Einschussmöglichkeiten, die die SGM leider nicht
so häufig hatte. Lediglich L. Fising konnte mit
einem abgefälschten Schuss kurz vor Spielende
Ergebniskosmetik betreiben. 
Reserve: TSV Biberach – SGM Frauenzim-
mern/Haberschlacht 5:1 
Auch die 2. Garnitur verlor ihr Spiel deutlich
gegen einen spielstarken Gegner. 
Vorschau: Am Sonntag, dem 29.05., bestreitet
man ein weiteres Auswärtsspiel in Böckingen
beim ESV Heilbronn. Spielbeginn ist 15.00 Uhr. Ein
Reservespiel findet nicht statt. 
Achtung: Das letzte Saisonspiel findet am Sams-
tag, dem 04.06., im Riedfurttal in Frauenzimmern
statt. Beginn des Spieles der 1. Mannschaft er-
folgt um 18.00 Uhr. Danach feiert die Mannschaft
und auch alle Fans, Freunde und Gönner der SGM
Frauenzimmern/Haberschlacht sind dazu einge-
laden noch ein paar gemütliche Stunden zu ver-
bringen. 

Abteilung Fußball
SV Bonfeld – GSV Eibensbach 0:6
Eine bittere Niederlage mussten die aktiven Fuß-
baller am vergangenen Sonntag in Bonfeld ein-
stecken, wo man dem Gastgeber klar mit 0:6 un-
terlag. Dabei gab es in der 1. Halbzeit keinerlei
Anhaltspunkte, dass man hier punktlos nach
Hause gehen würde. Der GSV war sogar die bes-
sere Mannschaft und störte Bonfeld schon im
Spielaufbau.Die Führung der Gäste kurz vor der
Halbzeitpause drehte jedoch völlig das Spiel, der
Gastgeber konnte durch katastrophale Eibensba-
cher Abwehrfehler seine Führung stetig ausbauen
und gewann am Ende auch in dieser Höhe ver-
dient. 
Die Reserve bot wie so oft eine gute Leistung,
musste den hohen Temperaturen aber Tribut zol-
len und verlor schließlich mit 2:4. 
Vorschau:
Am kommenden Sonntag, dem 29.05., bestreiten
beide Mannschaften ihr letztes Heimspiel der Sai-
son gegen den TSV Niederhofen. 
Im Spiel der 2. Mannschaft wird Volker Krüger
nach 29-jähriger aktiver Laufbahn mit weit über
700 Spielen für den GSV seine Fußballschuhe zum
letzten Mal schnüren und sein Abschiedsspiel be-
streiten.  
Spielbeginn der Reserve um 13:15 Uhr, die 1.
Mannschaft startet um 15:00 Uhr. 
Im Anschluss der Spiele laden die aktiven Fußbal-
ler traditionell alle Fans, Freunde und Gönner des
GSV zum alljährlichen Abschlussfest ein, für ihr
leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!! 

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Gymnastik
Nächste Radtour findet am 29.5. statt.
Unser Saisonstart wurde von nur wenigen Teil-
nehmern angenommen obwohl das Wetter
besser hätte nicht sein können und uns die
Kurztour durch das frühlingshafte Baumbach-
tal an den Neckar führte. 

Am 29. Mai, um 9:30 Uhr startet unsere nächste
Tour, die uns auf dem Stromberg nach Sternenfels
und dann in das Mettertal führen wird. 
Entlang der Metter fahren wir dann Richtung
Freudental und über Bönnigheim wieder nach Ei-
bensbach. Eine Einkehr ist vorgesehen.  
Wir hoffen auf tolles Wetter und eine nette Grup-
pe Radler. gez..: S. Schülling
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Abteilung Jugend
Fußballcamp in den Pfingstferien in Eibensbach
Der GSV Eibensbach veranstaltet in den Pfingsferien vom 23.06.11 bis zum 25.06.2011 mit der
Deutschen Fußballakademie ein Fußballcamp für Jugendliche. Aufgerufen sind alle fußballbe-
geisterde Kinder zwischen 5 und 14 Jahren – auch Mädchen sind herzlich willkommen. Die Kinder
müssen nicht Mitglied in einem Verein sein – auch nicht beim GSV Eibensbach. Wir würden uns
freuen, wenn wir in diesen 3 Tagen viele Jugendliche auf unserem Sportgelände zu diesem Fuß-
ballcamp begrüßen könnten. 

Es werden folgende Leistungen angeboten: 
Täglich von 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
• 3 Tage spezielles DFA-Fußballtraining 
• DFA–Trikoset 
• DFA–Trainingsfußball 
• DFA–Trinkflasche 

• DFA Medaille und Urkunde 
• 3 x Mittagessen sowie Pausengetränke 
• Schuhbeutel mit Miniball 
und das Ganze zum Preis von EUR 99,90  
Anmeldungen und weitere Informationen bei
Martin Kiesel, Tel. 07135/15310.



Capoeira Kordelprüfung in Stuttgart
Am Wochenende vom 13.5. – 15.5. fand in
Stuttgart ein internationales Capoeira-Treffen
statt, unsere erste Batizado. Freitagabend und
Samstag fanden diverse Workshops mit Me-
strando Charm aus Brasilien statt. Neben ihm
waren auch Trainer aus Deutschland und ganz
Europa da, die zum Teil selbst mittrainiert
haben. Zur Belohnung für offene Füße und
Muskelkater wurde am Samstagabend eine bra-
silianische Nacht mit Live-Band und Samba ge-
feiert. Am Sonntag gab es eine Show von gra-
duierten Capoeiristas mit original
brasilianischer Musik und Kostümen. Danach
fand die Kordel-Taufe statt, bei der jeder seine
erste weiß-gelbe Kordel sowie einen brasiliani-
schen Spitznamen erhielt und somit bei Abadá
Capoeira aufgenommen wurde. Trotz anstren-
gender Workshops hatten wir von der Capoei-
ra-Gruppe Eibensbach viel Spaß.
Wer jetzt auch Lust bekommen hat, soll einfach
dienstags um 20.00 Uhr in die Blankenhornhalle
kommen und mal schnuppern. Einstieg jederzeit
möglich! 

von links: Hannes Kühnert, Alex Feile, Cora
Schramm, Martina Krusche, Katja Sommer, Liv
Krusche, Verena Wennrich, Felix Neuschwander
(nicht auf dem Foto: Annabel Welsch)

Ergebnisse vom letzten Wochenende:
E-Jugend
Samstag, 21.05.2011  
TGV Eintracht Beilstein I – GSV Eibensbach

5:4 
Am Samstag, dem 21.05.2011, konnte unsere 
E-Jugend einen Achtungserfolg in Beilstein er-
zielen. Bei hochsommerlichen Temperaturen
fuhren wir mit 10 Spielern zu unserem Aus-
wärtsspiel. In der Anfangsphase waren wir die
Spiel bestimmende Mannschaft, konnten aber
daraus kein Kapital schlagen. So kam die Füh-
rung für Beilstein in der 10. Minute ziemlich
überraschend. Wir ließen uns aber dadurch
nicht schocken und zogen weiterhin unser Spiel
auf. So kam es zum verdienten Ausgleich durch
Martin in der 15. Minute. Danach hofften wir
alle auf den Umschwung, aber Beilstein konnte
durch Leichtsinnsfehler in der Abwehr auf 3:1
davonziehen. Wir ließen uns aber durch diesen
Rückstand nicht unterkriegen und spielten wei-
terhin gut mit. Durch ein schönes Tor von Finn
konnten wir mit 3:2 in die Halbzeitpause gehen.
Nach der Pause ging es dann hin und her und
Beilstein konnte zwischen der 35. und 40. Mi-
nute auf 5:2 davonziehen. Da wir aber eine gute
Moral zeigten, kamen wir noch einmal auf und
konnten durch Finn in der 43. Minute auf 5:3
verkürzen. Nachdem wir dann Sami in den
Sturm stellten, um noch mehr Druck zu erzeu-
gen, reichte es dann letztendlich nur noch zum
5:4 durch Sami in der 50. Minute. 

Folgende Spieler kamen zum Einsatz: Lukas
Brüning, Lucas Hüller, Sami, Liam, Cristobal,
Mustafa, Lee, Martin, Jonathan und Finn. Piet 
Montag, 23.05.2011  
GSV Eibensbach – SGM Massenbachhausen I

1:6 
C-Juniorinnen
Freitag, 20.05.2011  
GSV Eibensbach – Neckarsulmer Sport-Union

2:11 
C-Junioren 
Samstag, 21.05.2011  
SGM Neckarwestheim – SGM Cleebronn 1:3 
B-Junioren
Sonntag, 22.05.2011  
Spvgg Frankenbach – SGM Cleebronn 7:1 
A-Junioren
Samstag, 21.05.2011  
SGM Cleebronn – SGM Kirchhausen 5:3 
Vorschau
F-Jugend
Spielnachmittag in Hausen am Samstag, dem
28.05.2011, ab 15.00 Uhr 
C-Juniorinnen
Freitag, 27.05.2011, um 18.30 Uhr in Eibens-
bach
GSV Eibensbach – Kath. Bildungszentrum St. Ki-
lian 
C-Junioren
Samstag, 28.05..2011, um 16.15 Uhr in HN-Bö-
ckingen
Aramäer Heilbronn I – SGM Cleebronn 
B-Junioren
Sonntag, 29.05.2011, um 10.30 Uhr in Eibens-
bach 
SGM Cleebronn – SGM Hardthausen I 
A-Junioren
Samstag, 28.05.2011, um 16.15 Uhr in Kleingar-
tach 
SG Stetten-Kleingartach – SGM Cleebronn 

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – Spfr. Lauffen II 1:3 (1:2)
Der TSV Pfaffenhofen steigt in die B-Liga ab. Im
Heimspiel gegen Lauffen II ging man zwar nach
10 Minuten in Führung, lag aber bereits zur
Pause mit 1:2 zurück. 
Lauffen spielte in der 2. Halbzeit nur noch zu
zehnt, die Platzherren waren aber nicht in der
Lage das Spiel zu drehen und gingen verdient
als Verlierer vom Platz.  Torschütze: Robin Götz

Abteilung Jugendfußball
D-Junioren
Am vergangenen Samstag kam man zu einem
ungefährdeten 5:1-Sieg gegen Brackenheim. In
der Anfangsphase vergab man viele gute Mög-
lichkeiten früh in Führung zu gehen. 
Als Eren mit einem Doppelschlag die 2:0-Füh-
rung erzielte, hatten wir etwas mehr Ruhe im
Spiel.
Es gab teilweise gute Kombinationen. Nach der
Pause erzielte Jan durch einen Foulelfmeter das
3:0. Kurz darauf gelang Cedric durch einen
schönen Freistoß von der Mittellinie das 4:0.
Durch eine kurze Unachtsamkeit gelang Bra-
ckenheim der Anschlusstreffer. Kurz vor Schluss
erzielte Alem der 5:1-Endstand.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

D-Junioren
Am Donnerstag spielten wir gegen den TSV
Güglingen. In einem ausgeglichenen Spiel
kamen wir zu einem nicht unverdienten 4:2-Er-
folg. Die Tore erzielten Cedric (2), Jan und 
Michael.
Nachtrag SG – Stetten-Kleingartach
Erste Niederlage im 6. Spiel. Nach gutem Start
und der 1:0-Führung schlichen sich unnötiger-
weise viele Fehler ein, die es dem Gegner er-
laubte, regelmäßig Tore zu schießen. So lag man
zur Pause mit 3:1 hinten. Nach dem Seiten-
wechsel erzielte Stetten-Kleingartach das 4:1.
Das Spiel war jetzt eigentlich schon entschie-
den. Durch eine kämpferische Leistung kam
man noch auf 4:3 heran, aber die Fehler wurden
nicht weniger. So unterlag man auch verdient
gegen Stetten-Kleingartach mit 7:4. Die Tore
erzielten Alem (2), Cedric Sp.
Tabellenspitze leichtfertig verspielt!
Beim Spitzenspiel gegen Biberach musste man
schon nach 15 Min. einem 2:0-Rückstand für
den TSV nachrennen, da bis zu diesem Zeitpunkt
sehr wenig Gegenwehr der TSV-Spieler kam.
Erst in der 16. Minute konnte durch eine schöne
Einzelaktion von Leon R. auf 2:1 verkürzt wer-
den. In der 2. Halbzeit konnte man wiederum
durch einen abgefälschten Schuss von Leon R.
auf 2:2 ausgleichen. 2 Minuten später fiel auch
schon das 3:2 für Biberach. Durch einen schö-
nen Eckball von Cedric Sp. und Schuss von Leon
R. wurde wieder auf 3:3 ausgeglichen. Dies war
nicht der Schlusspunkt, sondern man musste
auch noch das 4:3 für Biberach hinnehmen, was
auch gleichzeitig der Endstand war. Gute Ab-
wehrarbeit von Tim Burmeister, Louis Wacht-
stetter und Calvin Sixt, jedoch auch nicht über-
zeugende Organisation im Mittelfeld sowie
Durchsetzungsvermögen vor dem gegnerischen
Tor. Kopf nicht hängen lassen und jetzt erst
recht! 
Spieler: Tim B., Marie S., Calvin S., Louis W.,
Ajdin M., Leon R., Cedric Sp.
E1 hat Tabellenspitze verteidigt am 14.05.11
Mit einem komplett überzeugenden 5:0 gegen
Leingarten wurde die Tabellenspitze weiter aus-
gebaut. Durch Tore von 3 x Leon R. und 2 x Ajdin
M. wurden wieder die Stärken der E1 in den Vor-
dergrund gestellt: Laufbereitschaft, Kamerad-
schaftlichkeit, Kampfbereitschaft und viel Ko-
munikation unter den Spielern. Zu erwähnen
sind aber unsere Abwehrgladiatoren Louis
Wachtstetter und Calvin Sixt und unser Tormi-
nator Tim Burmeister die dem Gegner keinen
Freiraum ließen und standen wie eine Beton-
mauer, die nicht zu überwinden war. 
Weiter so, super gespielt, eure Trainer Oliver und
André.  
Es spielten: Tim Burmeister, Louis Wachtstetter,
Calvin Sixt, Ajdin Mustedanagjic, Eren Ekici,
Leon Rösinger und Marie Sura.
Erster Sieg der E2 am 13.05.11
Gegen Willsbach (Nachholspiel) konnte die E2
den ersten Sieg einfahren. Mit etwas Unterstüt-
zung von einigen E1-Spielern konnte man gut
mithalten und durch viel Laufbereitschaft und
Kämpferherz einen toll erkämpften Sieg errin-
gen.  
Es spielten Tim Burmeister, Patrick Rommel,
Simon Winkler, Johannes Scheib, Ajdin Muste-
danagjic, Calvin Sixt, Leon Rösinger, Saskia
Heubach und Louis Wachtstetter.
Vorschau
Samstag, 28.05.2011
E I-Jugend: TSV I – SSV Klingenberg 12.00 Uhr 
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E II-Jugend: TSV II – SV Schluchtern 12.00 Uhr 
D-Jugend: spielfrei 
C-Jugend: TSV – SGM Schozachtal 14.45 Uhr 
A-Jugend: TSV – SGM Neuenstadt 16.45 Uhr 
Sonntag, 29.05.2011
B-Jugend: SG Bad Wimpfen – TSV 10.30 Uhr 
Aktive: FC Laube – TSV 15.00 Uhr

Jugend kämpft ...
4:4-Punkte, 6:6-Sätze und 38:36-Spiele; das
war das Ergebnis der U12 am letzten Mittwoch
und bedeutet – gewonnen um 2 Spiele!! Da
sieht man mal wie wichtig jedes Spiel ist, das
man gewinnt; am Ende kann es den Sieg aus-
machen. Oder aber: 4:4-Punkte, 7:7-Sätze und
56:56-Spiele! Was nun? Hier ist der Sieger der,
der das Einser-Doppel gewonnen hat; so ge-
schehen bei den Knaben vorigen Freitag. Nur
hat hier Brackenheim das besagte Doppel ge-
wonnen und darf bei sich den Sieg eintragen.
Schade für die Jungs, aber toll gekämpft. 
Die U10er-Mannschaft hat leider verloren, wie
auch die Mädchen, aber Glückwunsch an Paula,
die ihr erstes Einzel gewonnen hat und an Lena,
die den Kopf nicht hängen lassen soll (sie ist
immer sooo kurz davor); tja und insgesamt sind
sie ja sowieso die Sieger der Herzen!! 
Die Junioren können ihre Klasse dieses Jahr nicht
so richtig unter Beweis stellen und die Juniorin-
nen waren spielfrei. Auch bei den Herren 2, die
neu sind dieses Jahr, hat sich die Mannschaft
noch nicht so richtig zusammengefunden. Auch
die Damen könnten wohl mehr Siege für sich
eintragen, wenn nicht jeden Sonntag eine un-
terschiedliche Mannschaft auf dem Platz ste-
hen würde. 
Aber wir haben auch noch ein paar Gewinner: 
Herren 1 haben nach 4:2 noch 2 Doppel gewon-
nen und somit 6:3-Heimsieg 
Herren 40 haben umgekehrt nach 2:4 in Flein
alle 3 Doppel super gewonnen und können wie-
der einen Sieg für den TC eintragen, ebenso un-
gefährdet haben die Herren 50 nach 5:1 dem
Gegner keine Chance mehr gelassen und 8:1-
Heimsieg angekreuzt! 
Die Herren 55 waren spielfrei.
Vereinsmeisterschaften im Einzel
Auch dieses Jahr wollen wir wieder die besten
Spieler im Einzel bei einer Vereinsmeisterschaft
ermitteln. 
Die Vereinsmeisterschaften im Einzel für
Damen, Herren und Senioren finden am Sams-
tag, dem 28. Mai 2011, ab 10 Uhr auf der Club-
anlage statt. Wer an der Vereinsmeisterschaft
teilnehmen will, muss sich in die Liste am Brett
am Vereinsheim bis spätestens Samstag 9 Uhr
eintragen. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und in-
teressante Spiele.

TSV Nordhausen – TürkGücü Eibensbach1:1
Bei sommerlichen Temperaturen beherrschte
unsere Elf klar die 1. Halbzeit und gefiel mit
flüssigen Kombinationen. Einziges Manko war
wiedermal die Chancenauswertung. Gleich mit
Wiederbeginn der 2. Halbzeit ging man durch
Seyyit Sen in Führung, der einen verunglückten

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

TürkGücü Eibensbach

Schussversuch von Alkan Tunctas im Netz un-
terbrachte. Danach versäumte man es wieder
nachzulegen und kassierte den Ausgleich. In
einer hitzigen Schlussphase versäumte man es
in allerletzter Sekunde den Klassenerhalt auch
rechnerisch perfekt zu machen als man eine 
100 %ige Konterchance noch liegen ließ. 
TSV Nordhausen Res. – TürkGücü Eibensbach
Res. 5:5 
In einer ansehnlichen Partie verstand es unsere
Elf nicht eine 2:0-Führung in die Pause zu retten
und ging mit einem 2:2 in die Halbzeit. Nach
der Halbzeit war es dann ein Hin und Her, indem
man sich dann 5:5 trennte. Die Tore für unsere
Elf erzielten: Korkmaz Koc, Tanju Abas 2x, Yavuz
Türker und Ferhat Koc. 
TürkGücü Eibensbach AH – Friedrichshaller
SV AH 4:2 
Unsere Elf spielte gefällig und flüssig von Be-
ginn an und ging verdient durch Halil Güclü in
Führung, die leider nur einige Minuten Bestand
hatte. So ging es dann auch in die Halbzeit.
Nach der Halbzeit war es dann Hasan Günar
und Korkmaz Koc, die auf 3:1 erhöhten. Als man
meinte, dass es mit dem 3:2 wieder spannend
wird, war Halil Güclü zur Stelle und stellte den
alten Abstand wieder her, was auch den End-
stand bedeutete. 
Vorschau: Am Samstag, dem 28. Mai, ist unsere
AH bei den Alten Herren des VFL Brackenheim
zu Gast. Anstoß ist um 18.00 Uhr. Das Aktiven-
spiel am Sonntag, dem 29. Mai, ist um 15.00
Uhr gegen die SGM Meimsheim. Das Spiel der
Reserve beginnt schon um 13.15 Uhr.

Clubabend
Am Freitag, dem 27.05.11, findet wieder unser
Clubabend statt. An diesem Abend ist auch das
Treffen der Raddamen. Es gibt alle Informatio-
nen zu unserer geplanten Tour im Juni.

Streckendienst
Die Angehörigen der Einsatzabteilung treffen
sich am Sonntag, 29.05.2011, pünktlich um
10.00 Uhr zum Streckendienst beim City-Tri-
athlon am Gerätehaus in Pfaffenhofen!  
Anschließend besuchen wir unsere Kameraden
der FFW. Güglingen bei ihrem Tag der offenen
Tür. 
Anzug: Uniform!

Übungsdienste
Abt. I Güglingen
Die Abt. I Güglingen trifft sich am Samstag,
28.05.2011, um 13.00 Uhr im Gerätehaus Güg-
lingen zur Vorbereitung des Tags der offenen
Tür. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten! 
Abteilung II Frauenzimmern
Die Abteilung II trifft sich am Montag, dem
30.05.2011, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung. 
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 31.05.2011, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen.  
Abteilung III Eibensbach
Die Abteilung III trifft sich am Mittwoch, dem
01.06.2011, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.

Echter Genuss für Klassikfreunde 
Wem der Eindruck von Mozarts „Zauberflöte“
noch immer im Gedächtnis ist, kann sich auf
einen neuen Höhepunkt in Sachen klassischer
Musik freuen! Am 29. Mai, ab 19.30 Uhr, prä-
sentiert sich der Madrigalchor Vollmer im Bra-
ckenheimer Bürgerzentrum wieder in Bestform
mit zwei gesungenen Psalmen von Felix Men-
delssohn Bartholdy, die zu den schönsten der
geistlichen Chorliteratur zählen. Kein Wunder,
schrieb doch der junge Mendelssohn die Verto-
nung des 42. Psalms „Wie der Hirsch schreit
nach frischem Wasser“ während seiner Hoch-
zeitsreise im Jahr 1837. 
Der 55. Psalm „Hör mein Bitten“ ist ein Parade-
stück für gelungene Wechsel zwischen Sopran-
Solo und Chor und wurde in der viktorianischen
Zeit als beliebteste Komposition gefeiert. Für
die Soloparts konnte erneut die herausragende
Sopranistin Regina Sauter gewonnen werden.
Begleitet werden Chor und Solistin vom Or-
chester Camerata Juvenalis. Die Musiker sind
außerdem mit dem Violinkonzert Nr. 3 in h-moll
op.61 des französischen Komponisten Camille
Saint-Saëns zu hören. An der Sologeige bezau-
bert der 23-jährige Sachsenheimer Violinist Jé-
rôme Huy. 
Er beherrscht nicht nur rasante Tempi, sondern
vermag auch den romatischen Passagen des
Werkes einen unglaublichen Glanz zu verleihen.
Die Gesamtleitung liegt in den Händen von Carl
Burger. Karten zum Preis von zwölf und 15 Euro
sind im Vorverkauf erhältlich bei den Sängern
des Madrigalchores sowie bei Werner Treuer
unter 07046/6144. Weitere Infos unter
www.madrigalchor-vollmer.de (keb) 

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND
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Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 
28. Mai, ab 13.00 Uhr durch. 
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand.

Jahresausflug am 30. Juli 
Unser Ausflug (Abfahrt ca. 8:00 Uhr) führt dieses
Jahr ins Hohenlohische zur Bio-Käserei Geiferts-
hofen. Dort gibt es neben einer Betriebsführung
eine Käseprobe mit verschiedenen Käsesorten.
Das Mittagessen nehmen wir im historischen
Gasthaus „Ochsen“ ein. Der Nachmittag steht in
Vellberg zur freien Verfügung und kann genutzt
werden zum Kaffeetrinken, zur Stadtbesichti-
gung oder zum Spaziergang. Rückkehr wird
gegen 18:30 Uhr sein. Damit wir planen können,
bitten wir um endgültige Anmeldung bis 10. Juni
beim geschäftsführenden Vorsitzenden Helmut
Aichinger, Telefon 7635. Die Kosten für Fahrt und
Besichtigung/Probe liegen je nach Teilnehmer-
zahl zwischen € 20.00 und € 25.00. 
Nichtmitglieder und Interessierte an der Arbeit
des OGV sind natürlich herzlich eingeladen und
dürfen gerne teilnehmen.

Trachtengruppe
Zum nächsten Übungsabend trifft sich die Trach-
tengruppe der Güglinger LandFrauen am Diens-
tag, 31. Mai, um 20 Uhr im Veranstaltungsraum
der Mediothek. Herzliche Einladung an alle –
auch neue Gesichter sind herzlich willkommen.

Enthüllung des Steinkreuzes der „Spinnerin
von Haberschlacht“am 28.05.2011, 14.00 Uhr
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freunde
zur Halbjahresveranstaltung nach Brackenheim-
Haberschlacht, Gemarkung Chausseewäldle,
herzlich ein. Dort werden Günter Keller, Hausen
und Günter Walter, Stetten, das dem verwitterten
Steindenkmal nachgebildete Kreuz der Spinnerin
von Haberschlacht im Beisein von Bürgermeister
Rolf Kieser enthüllen und kurz dessen Geschichte
beleuchten. Den Standort liegt links an der Stra-
ße Brackenheim-Stetten, ca. 800 m nach Ha-
berschlacht.  
Um 15.00 Uhr wird im Weingut Sommer, Ha-
berschlacht, Günter Keller einen ergänzenden
Vortrag zum Thema: „Steinkreuze mit Spinn-
symbolen, Sühnen und Sagen“ halten. Weiter
führt Ingrid Frank das „Spinnen mit der Hand-
spindel“ vor. Mit Kaffee und Gebäck bewirtet
das Weingut Sommer die Gäste. Man darf einen
spannenden Nachmittag erwarten.  
Stammtisch am 01.06.11, 19.30 Uhr, 
auf dem Michaelsberg
Auf den Spuren von Dr. Linck wird Eberhard Bin-
der aus Cleebronn vor Ort das Thema „Biotope
am Michaelsberg – neuzeitliche und historische
Weinbaulandschaft“ abhandeln. Auch dazu
laden wir Mitglieder und Freunde herzlich ein. sz

Altpapiersammlung

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

LandFrauen Güglingen

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen 
im evangelischen Gemeindehaus: 
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre) 
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr 
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343 
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre) 
Freitags 15.00 - 16.30 Uhr 
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111 
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre) 
Freitags 17.00 – 18.30 Uhr 
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381 
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583 
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Was ihr getan habt einem unter diesen meinen
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.
Gemäß dieser Artikelüberschrift (Matthäus 25,
Vers 40) fokussieren wir Kinder- und Jugendhilfe
sowie die Unterstützung hilfsbedürftiger Perso-
nen.  Grundsätzlich angeboten werden Gespräche
und Hilfestellungen im Rahmen der Möglichkei-
ten des Vereins, ein kleines Café mit Billard, Dart
und Tischkicker, eine angenehme Atmosphäre
sowie die Abwicklung von Sachspenden, Second
Hand usw.  
Öffnungszeiten der Begegnungsstätte in Güg-
lingen, Markstraße 24: montags, mittwochs
und freitags von 14 bis 18 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch. 
Der Vorstand: Rita Oesterle und Martin Harsch

City-Triathlon Heilbronn 
am Sonntag, 29.05.2011
Am Sonntag, 29.05.2011, findet wieder der City-
Triathlon Heilbronn statt. Wie bereits im letzten
Jahr wird auf Höhe Feuerwehrmagazin in Weiler
der Jugendclub für die Verpflegung der Triathle-
ten sorgen. Der erste Athlet wird an diesem
Check-Point gegen ca. 10.45 Uhr erwartet. 
Die Verpflegung der Zuschauer kommt natürlich
auch nicht zu kurz. Lecker Grauer-Wurst und erfri-
schende Getränke gibt’s im JCW-Pavillon. Auf euer
Kommen freut sich der Jugendclub Weiler e. V.

Zur Erinnerung 
Am Samstag, 28. Mai 2011, findet um 19.30 Uhr
unsere nächste Versammlung im Züchterheim
statt.

An alle Aktiven und Rotkreuz-Interessierten
Der nächste Dienstabend findet am Montag,
30.05.2011, um 20.00 Uhr statt. Thema dieses
Abends wird sein: „Einsatz mit der Schaufeltra-

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kraftwerk e. V.

Jugendclub Weiler

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

ge“. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
wird wie immer gebeten. „Rotkreuz-Interessier-
te“, die unverbindlich einen Dienstabend besu-
chen wollen, sind natürlich herzlich eingeladen.

I. K. 

Mitgliederversammlung  
Am 20. Mai 2011, um 20 Uhr fand in der Sport-
gaststätte Weinsteige in Güglingen die ordent-
liche Mitgliederversammlung der Faschingsge-
sellschaft ZabergäuNarren Güglingen 1984 e. V.
statt. 

Präsident Rainer Binder ließ das abgelaufene
Berichtsjahr 2010 revuepassieren. Wir berich-
teten bereits ausführlich darüber in Wort und
Bild in den Ausgaben der RMZ, auf unserer
Homepage: www.zng1984.de, unter www. nacht
waechtervoneibensbach.de „Bilder vom Haus-
und Hoffotograf der Zabergäu Narren“, oder mit
den Rundschreiben 2010/2011, die man über die
Kontaktadresse margitbeyl@web.de bekom-
men kann und über unser, auf die jeweilige
Kampagne bezogenes, Narrenblättle. 
Nach weiteren Berichten des Schriftführers, des
Jugendleiters (TuJA), dem Kassenbericht des
Schatzmeisters, dem Bericht der Kassenprüfer,
nahm Pfarrer i. R. Frieder Schwandt mit den üb-
lichen Regularien die Entlastung des Komitees
vor. Das Komitee wurde entlastet. 
In den nachfolgenden geheimen Wahlen wur-
den Rainer Binder, Iris Lang und Beisitzerin Me-
lina Brose mehrheitlich wiedergewählt. Als Kas-
senprüfer wurden Anja Beyl und Andrea Geiger
in ihrer Funktion für eine weitere Amtszeit be-
stätigt. 

von links: Melina Brose, Rainer Binder und Iris
Lang Text und Bilder: F. J. Kühne, Haus- und Hof-
fotograf der ZNG 

Als vorletzter Tagesordnungspunkt wurde ein-
stimmig die „Satzungsänderung auf Veranlas-
sung neuer Rechtsbestimmungen“ beschlossen.  
Nach dem Punkt: Anträge und Verschiedenes,
endete die Hauptversammlung harmonisch. 
PS: Der Haus- und Hoffotograf der ZNG, ist jetzt
auch über www.facebook.de zu erreichen. 

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de
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Dort erwartet Sie ein Gespräch mit Rainer Wie-
land MdEP und die Teilnahme an einer laufen-
den Plenarsitzung auf der Besuchertribüne des
Europaparlaments.  
Wir werden bei einem gemeinsamen Mittages-
sen die vielgerühmte elsässische Küche kennen
lernen. Ein Rundgang durch die Altstadt Straß-
burgs mit Münsterführung zeigt Ihnen diese ge-
schichtsträchtige Stadt von ihrer interessantes-
ten und schönsten Seite.  
Kosten: 30,00 € (Fahrt, Mittagsmenü, Stadtbe-
sichtigung); Anmeldung: Wahlkreisbüro Unter-
gruppenbach, Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL, Tel.:
07131/701541, Fax: 07131/797052 
E-Mail: info@gurr-hirsch.de
Bei der Anmeldung brauchen wir folgende An-
gaben: Name, Anschrift, Telefonnummer und
Geburtsdatum.  
Näheres zum Ablauf und zur Überweisung er-
fahren Sie im Wahlkreisbüro.  
Unsere Bürozeiten sind wie folgt: Mo. – Do., 
8 – 14 Uhr, Fr., 8 – 12 Uhr 
Anmeldeschluss: 31.05.2011

Hauptversammlung
Hiermit wird herzlich zur diesjährigen Haupt-
versammlung des SPD-Ortsvereins Oberes Za-
bergäu eingeladen, und zwar an diesem Don-
nerstag, 26. Mai 2011, um 19.30 Uhr in der
Gaststätte Weinsteige in Güglingen.  
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf
der Homepage unseres Staatssekretärs unter
www.ingo-rust.de. Dort können Sie bei Interes-
se auch den „i.punkt Landtag“ nachlesen und
abonnieren. 

5. Konferenz der Grünen 
Kommunalpolitiker/-innen
Am Freitag, dem 27. Mai 2011, findet ein Kon-
gress für grüne Kommunalpolitiker/-innen in
Berlin statt. Weitere Info auf gruene-bw.de
Die Mitgliederversammlung des OV Zabergäu
findet am Montag, dem 6.6.2011, um 20 Uhr in
der Herzogskelter Güglingen statt. Tagesord-
nungspunkte sind u. a. Neuwahlen. Auch inte-
ressierte Gäste sind herzlich eingeladen.

Termine/Delegiertenwahl
Eine Klausurtagung der Partei DIE LINKE wird
am 21.05. in Stuttgart durchgeführt – Näheres
auf der Homepage! Am Dienstag, dem
24.05.2011, findet eine KV-Sitzung ab 19:30 Uhr
im Regionalbüro statt. Eine wichtige Mitglieder-
versammlung wird am 31.05. im ASV-Heim
durchgeführt. Unter anderem: Wahl der 
Delegierten für den Landesparteitag. Die Bera-
tung des Programmentwurfs auf Kreisebene wird
voraussichtlich am Samstag, dem 11.06., stattfin-
den. 
Beginn und Örtlichkeiten werden noch bekannt
gegeben. Weitere Informationen hierfür und zu-
künftige Termine entnehmen Sie bitte der folgen-
den Homepage: www.dielinke-unterland.de, Lo-
kales unter www.zabergaeu-spiegel.de

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

Fischereiverein Zaberfeld
Der Fischereiverein Zaberfeld bedankt sich bei
Herrn Gerhard Fuder aus Weiler für die Spende
eines 1100 -Liter-Weinbergzubers. Ebenso ein
ganz herzliches Dankeschön an die Oldtimer-
freunde Zabergäu für eine Spende an unsere Ju-
gendkasse. R. W.

Zehn Jahre Nordheim-Lauf
Am 28. Mai ist es wieder so weit: Der beliebte
Nordheimlauf startet!
Alle gemeldeten Sportler sind auf Strecken von
fünf und zehn Kilometern sowie auf der Nordic-
Walking-Strecke unterwegs. „Vom Sportgelände
aus geht das Läuferfeld auf einen Rundkurs durch
und um Nordheim und Nordhausen. Ein paar Ki-
lometer später passiert man den Blumensommer-
Park“, erzählt Bernhard Schöll. Die Strecken sind
abwechslungsreich und vollständig asphaltiert.
Etwa 150 Höhenmeter sind zu bewältigen. Die
Streckenverläufe und Anmeldungen gibt es unter
www.nordheimlauf.de.

Brückenfest in Lauffen
Alle zwei Jahre feiert Lauffen a. N. mit seinen Ver-
einen und Einrichtungen das Brückenfest – ein
Fest auf und unter den Neckarbrücken sowie im
malerischen historischen „Städtle“ mit vier Mu-
sikbühnen und Unterhaltung für Groß und Klein.  
Am Samstag und Sonntag, 4. und 5. Juni 2011, ist
es wieder so weit. Die offizielle Festeröffnung
durch Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger
ist am Samstag, 4. Juni, um 17 Uhr auf der Alten
Neckarbrücke. Musikalisches Highlight wird am
Samstagabend ab 20 Uhr Tina Turner Revival und
Band aus Berlin sein, die vom Deutschen Rock &
Pop Musikerverband als „Beste Cover/ Revival-
band“ ausgezeichnet wurde.  
Am Sonntag, 5. Juni, wird das Festgeschehen mit
einem ökumenischen Gottesdienst um 10.15 Uhr
im Burghof beginnen. Um 13 Uhr startet der Fun-
Triathlon Katzenbeißer-Cup. Mehr unter
www.lauffen.de.

Ehemalige Landwirtschaftschüler
Wandertag
Am Sonntag, 5. Juni, treffen sich die „Ehemaligen“
zum Familienwandertag um 10.00 Uhr in Nord-
hausen am Parkplatz beim Friedhof hinter der Kir-
che. Nach der Führung im Waldenserdorf und
kleiner Wanderung bewirtet und der Liederkranz
Hausen. Ab 12.15 Uhr gibt es Mittagessen beim
Jupiter Weinkeller Hausen am Ortseingang von
Nordhausen kommend. Um 14.15 Uhr findet ge-
genüber eine Führung im „Römergarten“ statt.
Bitte Kaffeegedeck mitbringen. 

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN
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Vatertagstreff
Wir möchten die Bevölkerung aus nah und fern
herzlich zu unserem Vatertagstreff am Don-
nerstag, 02.06.2011, auf dem Festgelände vor
dem Musikerheim des Spielmannszuges Zaber-
feld einladen. Wir beginnen um 10 Uhr mit der
Bewirtung und von 14 – 17 Uhr unterhalten die
Musiker des Spielmannszuges die Gäste.  
Zwiebelsteaks, Grill- und Currywurst, Pommes,
Langos, die üblichen Festgetränke sowie ab
13.30 Uhr Kaffee und Kuchen bieten wir zum
Verzehr an.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Aufbau Vatertagstreff
Wir treffen uns alle beim Musikerheim am Mitt-
woch, 01.06.2011, um 18 Uhr zum Aufbau. Die
Probe fällt aus. 
25 Jahre Spielmannszug – Ehrungen
Folgende Mitglieder wurden beim Festbankett
am 07.05.2011 geehrt: 
25 Jahre passive Mitgliedschaft:
Willi Beitler, Alexandra Brod, Marga Brod, Vio-
leta Bundovic, Roland Haagen, Thimo Haagen,
Dirk Huber, Heinz Lang, Heiko Stege, Milomir
Vukosavljevic und Jan Zundel. 
25 Jahre aktive Mitgliedschaft:
Elke Bilek, Jörg-Dieter Bilek, Fritz Haas, Holger
Haas, Gert Ponelies, Richard Wagner, Peter Zöl-
ler und Ulrike Zöller. 
10 Jahre passive Mitgliedschaft:
Christa Boose, Rainer Boose, Sigrid Schöck und
Lisa Tack. 
10 Jahre aktive Mitgliedschaft:
Udo Berger, Vanessa Beutling, Martina Laichin-
ger und Dominik Schöck 
Auftritte
Am Samstag, 28.05.2011, spielen wir unserem
aktiven Musiker Julius Naffin zum 80. Geburts-
tag ein Ständchen. Anschließend geht es zum
1. City-Fest nach Mühlacker weiter.  
Treffpunkt ist um 16.45 Uhr der Parkplatz auf
der Leonbronner Seite am Ehmetsklinge See. 

Hauptversammlung
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass am
Dienstag, 31. Mai 2011, um 19.30 Uhr in der
Gaststätte „Weinsteige“ in Güglingen unsere
diesjährige Hauptversammlung stattfindet.  
Zu dieser Hauptversammlung wird herzlich ein-
geladen.

Exkursion nach Straßburg
Europa im 21. Jahrhundert – ein Europa der
Regionen?
Wieviel Macht darf nach Brüssel? Braucht
Europa eine gemeinsame Außenpolitik? Solche
und andere Fragen stehen im Raum und können
fachkundig mit dem Europaabgeordneten Rai-
ner Wieland im Straßburger Parlament disku-
tiert werden. 
Die CDU-Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch lädt interessierte Bürger und Bürgerin-
nen ihres Wahlkreises dazu ein, am Mittwoch,
dem 6. Juli 2011, nach Straßburg ins Europäi-
sche Parlament zu fahren. 

Zabergäu
pro Stadtbahn

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Bitte halten Sie den
Redaktionsschluss ein!

Danke!


